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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.10Bei: Mastermodul

30 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient dem selbständigen Erwerb und der Erweiterung von wissenschaftlichen

Erkenntnissen durch Anfertigung einer umfangreicheren wissenschaftlichen Arbeit. Es

erfordert die Fähigkeit zur Recherche, Rezeption und Auswertung von Fachliteratur im

Hinblick auf Zielsetzungen und Fragestellungen; zur kritischen Auseinandersetzung mit

dem Forschungsstand und seiner Aufarbeitung in komprimierter Form. Die Studierenden

sollen Sicherheit in der Konzeptualisierung und Begründung von methodischem

Vorgehen und in der Anwendung gewählter Methoden zeigen sowie die Fähigkeit,

Ergebnisse der Arbeit zusammenzufassen und im Forschungskontext zu diskutieren,

Ausführungen in konsistenter Gedankenführung und in angemessener Sprache zu

präsentieren und formale Standards einzuhalten.

Ferner erfordert es die Fähigkeit zur angemessenen Präsentation wissenschaftlicher

Themen und Ergebnisse im Forschungsgespräch und dient der Einübung in eine

wissenschaftliche Diskussionskultur und der Professionalisierung der eigenen Rolle.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

858 Stunden

Lehrveranstaltung: Masterkolloquium 3 SWS

Prüfung: Masterarbeit (max. 90 Seiten)

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

1. Fähigkeit zur Recherche, Rezeption und Auswertung von Fachliteratur im Hinblick auf

Zielsetzungen und Fragestellungen;

2. Kritische Auseinandersetzung mit dem Forschungsstand und seine Aufarbeitung in

komprimierter Form;

3. Sicherheit in der Konzeptualisierung und Begründung von methodischem Vorgehen

und in der Anwendung gewählter Methode;

4. Fähigkeit Ergebnisse der Arbeit zusammenzufassen und im Forschungskontext zu

diskutieren, Ausführungen in konsistenter Gedankenführung und in angemessener

Sprache zu präsentieren und formale Standards einzuhalten;

5. Fähigkeit zur angemessenen kontextabhängigen Aufbereitung und Präsentation

(Forschungsgespräch/ Berufsfeldbezogener Wissenschaftstransfer);

6. Beherrschen der Textsorte abstract in chinesischer Sprache

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreicher Abschluss der Module

M.IKG.1/2/4/5Gö/Nan/Bei, M.IKG.A1/A2/A3/A4Gö/

Bei und M.IKG.3/6/8Gö

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hiltraud Casper-Hehne

Prof. Wang Jianbin / Prof. Jia Wenjian / Dr.

Schweiger
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Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester; in Nanjing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.10Gö/Bei: Mastermodul

30 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient dem selbständigen Erwerb und der Erweiterung von wissenschaftlichen

Erkenntnissen durch Anfertigung einer umfangreicheren wissenschaftlichen Arbeit. Es

erfordert die Fähigkeit zur Recherche, Rezeption und Auswertung von Fachliteratur im

Hinblick auf Zielsetzungen und Fragestellungen; zur kritischen Auseinandersetzung mit

dem Forschungsstand und seiner Aufarbeitung in komprimierter Form. Die Studierenden

sollen Sicherheit in der Konzeptualisierung und Begründung von methodischem

Vorgehen und in der Anwendung gewählter Methoden zeigen sowie die Fähigkeit,

Ergebnisse der Arbeit zusammenzufassen und im Forschungskontext zu diskutieren,

Ausführungen in konsistenter Gedankenführung und in angemessener Sprache zu

präsentieren und formale Standards einzuhalten.

Ferner erfordert es die Fähigkeit zur angemessenen Präsentation wissenschaftlicher

Themen und Ergebnisse im Forschungsgespräch und dient der Einübung in eine

wissenschaftliche Diskussionskultur und der Professionalisierung der eigenen Rolle.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

858 Stunden

Lehrveranstaltung: Masterkolloquium 3 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten; unbenotet), Masterarbeit (max. 90 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1. Fähigkeit zur Recherche, Rezeption und Auswertung von Fachliteratur im Hinblick auf

Zielsetzungen und Fragestellungen

2. Kritische Auseinandersetzung mit dem Forschungsstand und seine Aufarbeitung in

komprimierter Form.

3. Sicherheit in der Konzeptualisierung und Begründung von methodischem Vorgehen

und in der Anwendung gewählter Methoden

4. Fähigkeit Ergebnisse der Arbeit zusammenzufassen und im Forschungskontext zu

diskutieren, Ausführungen in konsistenter Gedankenführung und in angemessener

Sprache zu präsentieren und formale Standards einzuhalten

5. Fähigkeit zur angemessenen kontextabhängigen Aufbereitung und Präsentation

(Forschungsgespräch/ Berufsfeldbezogener Wissenschaftstransfer

6. Beherrschen der Textsorte abstract in chinesischer Sprache

Zugangsvoraussetzungen:

M.IKG.1Gö/Nan/Bei, M.IKG.2Gö/Nan/Bei,

M.IKG.3Gö, M.IKG.4Gö/Nan/Bei, M.IKG.5Gö/Nan/

Bei, M.IKG.6Gö, M.IKG.A1Gö/Bei, M.IKG.A2Gö/Bei

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jianbin Wang

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester; Beijing

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.10Gö/Nan: Mastermodul

30 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient dem selbständigen Erwerb und der Erweiterung von wissenschaftlichen

Erkenntnissen durch Anfertigung einer umfangreicheren wissenschaftlichen Arbeit. Es

erfordert die Fähigkeit zur Recherche, Rezeption und Auswertung von Fachliteratur im

Hinblick auf Zielsetzungen und Fragestellungen; zur kritischen Auseinandersetzung mit

dem Forschungsstand und seiner Aufarbeitung in komprimierter Form. Die Studierenden

sollen Sicherheit in der Konzeptualisierung und Begründung von methodischem

Vorgehen und in der Anwendung gewählter Methoden zeigen sowie die Fähigkeit,

Ergebnisse der Arbeit zusammenzufassen und im Forschungskontext zu diskutieren,

Ausführungen in konsistenter Gedankenführung und in angemessener Sprache zu

präsentieren und formale Standards einzuhalten.

Ferner erfordert es die Fähigkeit zur angemessenen Präsentation wissenschaftlicher

Themen und Ergebnisse im Forschungsgespräch und dient der Einübung in eine

wissenschaftliche Diskussionskultur und der Professionalisierung der eigenen Rolle.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

858 Stunden

Lehrveranstaltung: Masterkolloquium 3 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten; unbenotet), Masterarbeit (max. 90 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1. Fähigkeit zur Recherche, Rezeption und Auswertung von Fachliteratur im Hinblick auf

Zielsetzungen und Fragestellungen

2. Kritische Auseinandersetzung mit dem Forschungsstand und seine Aufarbeitung in

komprimierter Form.

3. Sicherheit in der Konzeptualisierung und Begründung von methodischem Vorgehen

und in der Anwendung gewählter Methoden

4. Fähigkeit Ergebnisse der Arbeit zusammenzufassen und im Forschungskontext zu

diskutieren, Ausführungen in konsistenter Gedankenführung und in angemessener

Sprache zu präsentieren und formale Standards einzuhalten

5. Fähigkeit zur angemessenen kontextabhängigen Aufbereitung und Präsentation

(Forschungsgespräch/ Berufsfeldbezogener Wissenschaftstransfer)

6. Beherrschen der Textsorte abstract in chinesischer Sprache

Zugangsvoraussetzungen:

M.IKG.1Gö/Nan/Bei, M.IKG.2Gö/Nan/Bei,

M.IKG.3Gö, M.IKG.4Gö/Nan/Bei, M.IKG.5Gö/Nan/

Bei, M.IKG.6Gö, M.IKG.A1Gö/Nan, M.IKG.A2Gö/

Nan

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kong Deming

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Jedes Sommersemester; in Nanjing 1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.10Nan: Mastermodul

30 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient dem selbständigen Erwerb und der Erweiterung von wissenschaftlichen

Erkenntnissen durch Anfertigung einer umfangreicheren wissenschaftlichen Arbeit. Es

erfordert die Fähigkeit zur Recherche, Rezeption und Auswertung von Fachliteratur im

Hinblick auf Zielsetzungen und Fragestellungen; zur kritischen Auseinandersetzung mit

dem Forschungsstand und seiner Aufarbeitung in komprimierter Form. Die Studierenden

sollen Sicherheit in der Konzeptualisierung und Begründung von methodischem

Vorgehen und in der Anwendung gewählter Methoden zeigen sowie die Fähigkeit,

Ergebnisse der Arbeit zusammenzufassen und im Forschungskontext zu diskutieren,

Ausführungen in konsistenter Gedankenführung und in angemessener Sprache zu

präsentieren und formale Standards einzuhalten.

Ferner erfordert es die Fähigkeit zur angemessenen Präsentation wissenschaftlicher

Themen und Ergebnisse im Forschungsgespräch und dient der Einübung in eine

wissenschaftliche Diskussionskultur und der Professionalisierung der eigenen Rolle.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

858 Stunden

Lehrveranstaltung: Masterkolloquium 3 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten), unbenotet

Prüfung: Masterarbeit (max. 90 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1. Fähigkeit zur Recherche, Rezeption und Auswertung von Fachliteratur im Hinblick auf

Zielsetzungen und Fragestellungen;

2. Kritische Auseinandersetzung mit dem Forschungsstand und seine Aufarbeitung in

komprimierter Form;

3. Sicherheit in der Konzeptualisierung und Begründung von methodischem Vorgehen

und in der Anwendung gewählter Methode;

4. Fähigkeit Ergebnisse der Arbeit zusammenzufassen und im Forschungskontext zu

diskutieren, Ausführungen in konsistenter Gedankenführung und in angemessener

Sprache zu präsentieren und formale Standards einzuhalten;

5. Fähigkeit zur angemessenen kontextabhängigen Aufbereitung und Präsentation

(Forschungsgespräch/ Berufsfeldbezogener Wissenschaftstransfer);

6. Beherrschen der Textsorte abstract in chinesischer Sprache

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreicher Abschluss der Module

M.IKG.1/2/4/5Gö/Nan/Bei, M.IKG.A1/A2/A3/A4Gö/

Nan und M.IKG.3/6/8Gö

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hiltraud Casper-Hehne

Prof. Dr. Kong Deming / Prof. Dr. Yin Zhihong / Dr.

Schweiger
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Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.1Gö/Nan/Bei: Kulturwissenschaftliche Theorien und
Methoden

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul gibt einen Überblick über Ansatz und Fragestellungen Interkultureller

Germanistik mit Fokus auf die spezifische Ausrichtung und Kontur einer

kulturwissenschaftlich und interkulturell ausgerichteten Sprach- und

Literaturwissenschaft. Es dient damit zugleich der methodisch-theoretischen

Einführung in den Studiengang unter systematischer Berücksichtigung der

Professionalisierungsbereiche. Die Studierenden erhalten einen ersten Zugriff auf

kulturwissenschaftlich und interkulturell orientierte Fragestellungen und grundlegende

Konzepte und lernen diese kritisch zu reflektieren. Es sollen methodisches

Problembewusstsein und eine differenzierte Herangehensweise an interkulturelle und

kulturwissenschaftliche Aspekte entwickelt werden. Dazu werden unterschiedliche

methodische Ansätze vorgestellt, die im Hinblick auf die Anwendbarkeit für

Fragestellungen der deutsch–chinesischen Kommunikation und des Kulturtransfers

geprüft werden. Herausgearbeitet werden sollen zudem die jeweiligen nationalen

(nationalsprachlichen) Diskurse über die zu behandelnden Gegenstände, um den

Studierenden die unterschiedlichen Perspektiven auf Gegenstände der interkulturellen

Germanistik näher zu bringen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung: Interkulturelle Germanistik und Kulturvergleich: Eine Einführung

 

2 SWS

2. Seminar: Kulturwissenschaftliche Germanistik. Eine Einführung in Methoden

und Konzepte der Kulturwissenschaften

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1. Überblickswissen Struktur und Entwicklung des Faches, Forschungsansätze und

Methoden

2. Kenntnis Problemstellungen, Theorieansätze, Methoden und Praxisbezüge im

Bereich von Inter- und Transkulturalität

3. Grundlagenwissen: zentrale Aspekte der Theorien, Methoden und Konzepte der

Kulturwissenschaftlichen Forschung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester; in Göttingen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.2Gö/Nan/Bei: Forschungsperspektiven und Themenfel-
der I

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt spezifische kulturwissenschaftlich orientierte sprach-

und literaturwissenschaftliche Ansätze für interkulturelle Studien. Unter

sprachwissenschaftlicher Perspektive sollen Interkulturalität, Transnationalität,

Hybridität und die innere Differenzierung kultureller Zwischenräume anhand sozial-

funktionaler Domänen (Wissenschaft, Wirtschaft, Alltag, Me¬dien, etc.) untersucht

werden. Die domänenspezifisch ausgebildeten kommunikativen Gattungen

als gesellschaftlich verfestigte Muster kommunikativen Handelns werden im

Hinblick auf textliche Charakteristika, Einbettung in gesellschaftliche Strukturen,

situative Realisierung und integrierte Konzepte untersucht. Die Studierenden

lernen den derzeitigen wissenschaftlichen Diskurs über deutsch-chinesische

interkulturelle Kommunikation und kommunikative Gattungen auf dem Hintergrund

neuerer kulturwissenschaftlicher Konzepte kritisch zu reflektieren und sich mit

Differenziertheit und Hybridität sprachlichen Handelns und kontingenten Verhaltens

in deutsch-chinesischen interkulturellen Kommunikationen auseinander zu setzen.

Eine Einführung in die Kulturthemenforschung stellt einen spezifischen Ansatz

interkultureller Literatur- und Kulturvermittlung vor. Die Studierenden setzen sich mit

den Zusammenhängen von Literatur und Kultur auseinander und lernen literarische

Texte im Kontext von Kulturthemen zu betrachten. Dabei werden Grundlagen

thematischer Literaturwissenschaft und kulturwissenschaftlicher Themenforschung

sowie grundlegende Konzepte erarbeitet. Ziel ist die Vermittlung eines theoretisch

methodischen Ansatzes, der über die Auseinandersetzung mit Literatur interkulturelle

und kulturvergleichende Perspektiven auf deutsche und chinesische Kultur eröffnet.

Das Modul integriert außerdem die Lektüre ausgewählter englischsprachiger Texte zu

Kulturwissenschaft und Interkulturalität, führt in kulturwissenschaftliche Schlüsselbegriffe

ein, um so Probleme des Kultur- und Wissenstransfers zu veranschaulichen und

herauszuarbeiten, dass Konzepte und Begriffe stets Theoriekulturen angehören und

in transkulturellen Forschungszusammenhängen komplexen Übersetzungsprozessen

unterliegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Interkulturelle Sprachwissenschaft. Kulturelle Zwischenräume: Domänen,

Gattungen, Konzepte I (Seminar)

 

2 SWS

2. Kulturthemenforschung I (Seminar) 2 SWS

3. Lektürekurs: Cultural Keywords (in English) 2 SWS

Prüfung: 1 Hausarbeit (max. 10 Seiten),1 Essay in Englisch (max. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1. Überblickswissen kulturwissenschaftlich und interkulturelleinterkulturell orientierter

sprach- und literaturwissenschaftlicher Ansätze
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2. Überblickswissen theoretische Grundlagen der interkulturellen Kommunikations- und

Kulturthemenforschung

3. Fähigkeit zur Reflektion kulturwissenschaftlicher und interkultureller Prozesse in

Sprache und Literatur

4. Kenntnis ausgewählter englischsprachiger Texte zu Kulturwissenschaft und

Interkulturalität

5. Erkenntnis und Reflexion von Problemen des Kultur- und Wissenstransfers

6. Kompetenzverbesserung in englischer Fachsprachenkommunikation

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hiltraud Casper-Hehne

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester; in Göttingen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.3Bei: Wirtschaftskommunikation I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In einer Verschränkung von theoretischen Kenntnissen und praktischen Fertigkeiten

führt das Modul in den studienschwerpunktrelevanten Bereich des „Übersetzens“

von Kulturen ein, das anhand der Theorie und Praxis interkulturellen translatorischen

und interpretatorischen Handelns in zwei prominenten Bereichen des deutsch-

chinesischen Kulturkontakts, Recht und Wirtschaft exemplifiziert wird. Es vermittelt

einführende theoretische Kenntnisse und praktische Fertigkeiten, mit dem Ziel

professionelles translatorisches Handeln als Prozess der Kultur“übersetzung“ zu

verstehen. Das Modul führt zugleich praxisnah in die Dolmetschtheorie ein und vermittelt

die Anforderungen an den professionellen Dolmetscher und das allgemeine Berufsbild.

Anhand von fachwissenschaftlichen Texten erwerben die Studierenden Sachwissen

über relevante Rechts- und Wirtschaftsthemen und üben mithilfe authentischer

Paralleltexte Dolmetschkompetenzen ein (Sprach-, Kultur-, Recherchier-, und

Textkompetenzen, rasches Einarbeiten in neue Sachverhalte und Fachgebiete) ein.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Joint-venture und interkulturelles Management (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten), Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1. Kenntnis von theoretischen Ansätzen und Fähigkeit zur Anwendung erlernter

Fertigkeiten in der deutsch-chinesischen Kommunikation im Bereich der

Wissenschaftskommunikation

2. Kenntnis sowie Reflexion von Lern- und Erkenntnisprozessen in Bezug auf die

Kulturalität wissenschaftlicher Kommunikation

3. Kompetenzverbesserung in der fremdsprachlichen und fremdkulturellen

Wissenschaftskommunikation

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

20 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.3Gö: Chinesische Sprache, Kultur und Medien

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt Grundlagen der chinesischen Sprache und Kultur

auf systematischer Ebene und dient dem Erwerb von sprachlichen und

kulturellen Kenntnissen der Zielkultur China sowie der Reflexion von Eigen- und

Fremdheitserfahrungen im Umgang mit sprachlicher und kultureller Verschiedenheit. Es

führt in zentrale kulturkontrastive/interkulturelle Themen ein (Bescheidenheit, Höflichkeit,

Respekt, Esskultur, (Ver)kaufsgewohnheiten, Guanxi, Renqing, Komplimente, Etikette),

erläutert grundlegende Strukturen der Alltagskommunikation in China und vermittelt

entsprechende Redemittel. Die Studierenden lernen schriftliche Kurztexte (Schilder

usw.) mit Hilfsmitteln zu verstehen, wichtigste Schriftzeichen und „Wörter“ zu erkennen

und sich mit einem vorwiegend passiven Zeichenwissen zu orientieren. Dazu gehört

auch eine Einführung ins Schreiben mittels phonetischer Umschrift am Computer.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar mit sprachpraktischen Übungen und Selbststudium:

Grundlagen des Chinesischen: systematisch

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), mündliche Prüfung (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1. Grundlagenwissen der chinesischen Sprache und Kultur auf systematischer Ebene

2. Grundlagenwissen zu sprachlichen und kulturellen Aspekten der Zielkultur China

sowie Reflexion von Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang mit sprachlicher

und kultureller Verschiedenheit

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreicher Abschluss eines sprachlichen

Propädeutikums oder ausreichende Vorkenntnisse lt.

ZZO

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester; in Göttingen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.3Nan: Wissenschaftskommunikation I

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In einer Verschränkung von theoretischen Grundlagen und praktischen Fertigkeiten

dient das Modul dem Erwerb von studienschwerpunktrelevanten Kenntnissen und

Kompetenzen im Bereich der deutsch-chinesischen Wissenschaftskommunikation

Es vermittelt theoretische Grundlagen der Wissenschaftskommunikation in engem

Bezug auf Hochschullehre und Forschung im Bereich interkultureller Germanistik sowie

erweiterte und vertiefte praktische Fertigkeiten der wissenschaftlichen Textrezeption,

-produktion und mündlichen Präsentation mit dem Ziel Lern- und Erkenntnisprozesse

über die Kulturalität wissenschaftlicher Kommunikation anzuregen und die Kompetenz

in der fremdsprachlichen und fremdkulturellen Wissenschaftskommunikation zu

verbessern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Wissenschaftskommunikation in Universitäten (Seminar)

 

2 SWS

2. Konzepte und Strukturen von Bildungsinstitutionen I (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten), Präsentation (20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1. Kenntnis von theoretischen Ansätzen und Fähigkeit zur Anwendung erlernter

Fertigkeiten in der deutsch-chinesischen Kommunikation im Bereich der

Wissenschaftskommunikation

2. Kenntnis sowie Reflexion von Lern- und Erkenntnisprozessen in Bezug auf die

Kulturalität wissenschaftlicher Kommunikation

3. Kompetenzverbesserung in der fremdsprachlichen und fremdkulturellen

Wissenschaftskommunikation

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Jacqueline Gutjahr

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.4Gö/Nan/Bei: Forschungsperspektiven und Themenfel-
der II

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul baut auf den Grundlagen von Modul M.IKG.2Gö/Nan/Bei auf, analysiert und

erarbeitet mit den darin vorgestellten spezifischen kulturwissenschaftlich orientierten

sprach- und literaturwissenschaftlichen Ansätzen beispielhaft interkulturelle Studien.

Im Bereich ausgewählter kommunikativer Gattungen erwerben die Studierenden die

Fähigkeit unter theoretisch-methodologischer Perspektive zu analysieren, Ergebnisse

kritisch zu reflektieren, sowie die Fähigkeit selbst Textkorpora auszuwählen und zu

bewerten sowie adäquate Fragestellungen zu formulieren. Ziel ist die Befähigung zur

Anwendung theoretisch methodischer Kenntnisse und der Erwerb von vertieftem Wissen

über kulturelle Muster kommunikativen Handelns in ausgewählten Bereichen deutsch-

chinesischer Interaktionen.

Aufbauend auf die theoretischen Grundlagen der Kulturthemenforschung beschäftigen

sich die Studierenden mit spezifischen Kulturthemen, die für das interkulturelle

und kulturvergleichende Verstehen und Vermitteln von Kultur im deutsch-

chinesischen Kontext besonders ergiebig sind. Dabei geht es um die Analyse

literarischer Texte unter thematischer Perspektive sowie deren interdisziplinäre

Wahrnehmung in Auseinandersetzung und Einbeziehung von Forschungsliteratur

anderer kulturwissenschaftlicher Disziplinen. Ziel ist weiterhin die Erweiterung und

Vertiefung eigen- und fremdkultureller Wissensbestände, die auch für die jeweiligen

Studienschwerpunktbereiche relevant sind.

Die diachron bzw. synchron perspektivierte Analyse und der Einbezug von

unterschiedlichen Kontexten spielt eine wichtige Rolle im Umgang mit den jeweiligen

Texten und Forschungsgegenständen. Hier werden v.a. Texte und Überlegungen

zum new historicism im englischen Original gelesen und in ihrer Relevanz für eine

interkulturelle Germanistik betrachtet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Interkulturelle Sprachwissenschaft I

 

2 SWS

2. Seminar: Kulturthemenforschung II 2 SWS

3. Lektürekurs: Text and Context (in English) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfung: Essay (max. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Vertiefungswissen kulturwissenschaftlich und interkulturell orientierter sprach- und

literaturwissenschaftlicher Ansätze

2.    Anwendung und kritische Reflexion von Theorien und Methoden

sprachwissenschaftlicher Kulturanalyse in ausgewählten Domänen deutsch-

chinesischer Interaktionen
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3.    Anwendung und kritische Reflexion von Theorien und Methoden

literaturwissenschaftlicher Kulturanalyse in ausgewählten Domänen deutsch-

chinesischer Interaktionen

4.    Kenntnis ausgewählter englischsprachiger Texte zu Kulturwissenschaft und

Interkulturalität

5.    Erkenntnis und Reflexion von Problemen des Kultur- und Wissenstransfers

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreicher Abschluss von Modul M.IKG 2Gö/Nan/

Bei

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hiltraud Casper-Hehne

Corinna Albrecht

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester; in Göttingen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.5Gö/Nan/Bei: Lektürekanon

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient dem Erwerb von breiter Textkenntnis einer Auswahl von

Grundlagentexten, die von zentraler fachwissenschaftlicher Bedeutung sind sowie

von herausragenden Texten mit weiter reichender wissenschaftlicher Bedeutung,

die nicht der Fachwissenschaft im engeren Sinne zuzurechnen sind. Die Lektüreliste

ergänzt und vertieft die kursbegleitenden Lektüren insbesondere der gemeinsamen

Module M.IKG1/2/3/4Gö/Nan/Bei. Die Studierenden sollen die Fähigkeit zur

selbständigen Erschließung und Reflexion von fachwissenschaftlicher Literatur

erwerben und deren diskursive Darstellung im Gespräch einüben. Es soll ein

Zugang zu interdisziplinären Diskussions- und Forschungszusammenhängen

hergestellt werden. Die Lektüreliste wird in Abstimmung mit allen Lehrenden unter

Berücksichtigung der jeweiligen Studienschwerpunkte und der Fremdsprachigkeit der

Texte ausgewählt und zusammengestellt. Im begleitenden Workshop erlernen die

Studierenden unterschiedliche Lesestrategien und deren Anwendung, um zu einem

effizienten Rezipieren wissenschaftlicher Literatur zu gelangen. Zudem erlernen sie die

gelesene Literatur in angemessener Weise aufzubereiten, um sie funktional in eigene

akademische Texte einbinden zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitseminar zum Selbststudium von Grundlagentexten zur deutsch-

chinesischen Interkulturellen Germanistik

 

1 SWS

2. Workshop: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte 1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1. Gründliche Textkenntnis einer vorgegebenen Auswahl von Grundlagentexten des

Faches (Selbststudium 150 Stunden)

2. Fähigkeit zur selbständigen Erschließung, Reflexion und diskursiven Darstellung von

fachwissenschaftlicher Literatur

3. Fähigkeit akademische Texte zu erfassen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hiltraud Casper-Hehne

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.6Bei: Wirtschaftskommunikation II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul führt die Erforschung und Beschreibung deutsch-chinesischer Joint Ventures

sowie die Ziele interkulturellen Managements fort und konkretisiert diese anhand der

Analyse von erfolgreichen und weniger erfolgreichen Projekten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Joint-venture und interkulturelles Management II (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten), 1 Präsentation (ca. 10 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1. Kenntnis von theoretischen Ansätzen und Strukturen im Bereich interkulturelles

Management und internationalen Joint Ventures

2. Kritische Kenntnis und Reflexion der Bedeutung von interkultureller Kompetenz in

Unternehmens-zusammenhängen

Zugangsvoraussetzungen:

M.IKG.3Gö

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.6Gö: Chinesische Sprache, Kultur und Medien II

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vertieft und ergänzt die systematischen Grundlagen aus Modul M. IKG.3Gö

mit dem Schwerpunkt alltags- und universitätsrelevante Kommunikation. Es dient dem

vertieften Erwerb von sprachlichen und kulturellen Kenntnissen der Zielkultur China

sowie der fortlaufenden Reflexion von Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang

mit sprachlicher und kultureller Verschiedenheit. Es führt in zentrale kulturkontrastive/

interkulturelle Themen ein (Freundschaft mit Chinesen, Gruppenorientierung/Danwei,

Ablehnung, Kritisieren, Soziale Harmonie, Entschuldigung, Schweigen, Hierarchie,

lian / mian / face / Gesicht), deren Relevanz insbesondere für wissenschaftliche

und universitäre Zusammenhänge herausgearbeitet wird. Die Studierenden lernen

schriftliche Kurztexte (z. B. Zeitungstexte, Alltagskommunikation) mit Hilfsmitteln zu

verstehen und können einfachere Zusammenhänge mündlich und schriftlich formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar mit sprachpraktischen Übungen und Selbststudium:

Alltagskommunikation Chinesisch

6 SWS

Prüfung: 1 Klausur (90 Minuten), 1 mündliche Prüfung (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1. Vertiefte Kenntnis der systematischen Grundlagen aus Modul M. IKG 3Gö mit dem

Schwerpunkt Alltags- und Universitätsrelevante Kommunikation

2. Vertieftes Wissen von sprachlichem und kulturellem Aspekten der Zielkultur China

3. Verstehen schriftlicher Kurztexte mit Hilfsmitteln, Orientierung mit einem vorwiegend

passiven Zeichenwissen

Zugangsvoraussetzungen:

M.IKG.3Gö

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul M.IKG.6Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3807

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.6Nan: Wissenschaftskommunikation II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vertieft und erweitert die berufsbezogene Ausgestaltung des

Studienschwerpunkts „Bildungs- und Wissenskulturen“. Entsprechend hat es die

Reflexion von vermittelten theoretisch-methodischen Kenntnissen im Hinblick auf

Tätigkeitsfelder in diesem Bereich zum Ziel. Dabei soll in kulturell tradierte Konzepte von

Bildung, Wissen und Wissenschaft unter vergleichender Perspektive eingeführt werden.

Durch die Integration konkreter Praxisprojekte, soll eine praktische Auseinandersetzung

mit deutschen und chinesischen Institutionen, deren Akteuren und Arbeitsstrukturen

im Bildungs- und Hochschulbereich initiiert und berufsfeldrelevante Kenntnisse und

praktische Fertigkeiten vermittelt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Konzepte und Strukturen von Bildungsinstitutionen II

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1. Nachweis berufsorientierter theoretischer und praktischer Fertigkeiten der deutsch-

chinesischen Kommunikation in den Bereichen Wissenschaft und Wirtschaft

2. Kenntnis und Reflexion kultureller Einflüsse auf Kommunikations- und Arbeitsstile.

Zugangsvoraussetzungen:

M.IKG.1Gö/Nan/Bei, M.IKG.2Gö/Nan/Bei,

M.IKG.3Nan

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Jacqueline Gutjahr

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.7Bei

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3808

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.7Bei: Praxisstudien: Rechts- und Wirtschaftskulturen
übersetzen

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten

Arbeitskontext. Es ist integriert in den Studienabschnitt, der an der jeweiligen

Partnerhochschule absolviert wird, und bietet die Möglichkeit den jeweiligen

Studienschwerpunkt in einem selbst gewählten Handlungskontext praktisch zu

erproben. Die Arbeitsbereiche sollten entsprechend der jeweiligen Studienschwerpunkte

und Berufsziele gewählt werden. Ziele des Praktikums sind die Anwendung, Reflexion

und Erweiterung der im Studium erworbenen wissenschaftlichen, methodischen,

kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten und Kenntnisse in einem konkreten

Arbeitszusammenhang und sozialen Handlungsfeld, das den Studienschwerpunkt

„Rechts- und Wirtschaftskulturen übersetzen“ in der Praxis erfahrbar macht. Darüber

hinaus geht es auch um die Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf sowie das

Knüpfen von berufsrelevanten Kontakten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Praktikumsvor- und -nachbereitung

Das Modul dient dem additiven Erwerb einer Schlüsselqualifikation

2 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten)

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten Arbeitskontext mit

Bezug zum Studienschwerpunkt Rechts- und Wirtschaftskulturen übersetzen

2.    Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium erworbenen

wissenschaftlichen, methodischen, kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten und

Kenntnisse in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialem Handlungsfeld

3.    Kenntnis fachbezogener sozialer Kompetenzen zur Zusammenarbeit im späteren

Berufsfeld, die Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf sowie das Knüpfen von

berufsrelevanten Kontakten.

Zugangsvoraussetzungen:

Die Module M.IKG.1/2/4/5Gö/Nan/Bei, M.IKG.A1/

A2Bei sollten erfolgreich abgeschlossen sein.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester; in Nanjing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.7Gö/Bei

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3809

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.7Gö/Bei: Praxisstudien: Kultur- und Literaturvermitt-
lung

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten

Arbeitskontext. Es ist integriert in den Studienabschnitt, der an der jeweiligen

Partnerhochschule absolviert wird, und bietet die Möglichkeit den jeweiligen

Studienschwerpunkt in einem selbst gewählten Handlungskontext praktisch zu

erproben. Die Arbeitsbereiche sollten entsprechend der jeweiligen Studienschwerpunkte

und Berufsziele gewählt werden. Ziele des Praktikums sind die Anwendung, Reflexion

und Erweiterung der im Studium erworbenen wissenschaftlichen, methodischen,

kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten und Kenntnisse in einem konkreten

Arbeitszusammenhang und sozialen Handlungsfeld, das den Studienschwerpunkt

„Kultur- und Literaturvermittlung“ in der Praxis erfahrbar macht. Darüber hinaus geht es

auch um die Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf sowie das Knüpfen von

berufsrelevanten Kontakten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

Praktikum 120 Stunden in verschiedenen Praxisbereichen

2 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten)

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten Arbeitskontext mit

Bezug zum Studienschwerpunkt Kultur- und Literaturvermittlung

2.    Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium erworbenen

wissenschaftlichen, methodischen, kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten und

Kenntnisse in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialem Handlungsfeld

3.    Kenntnis fachbezogener sozialer Kompetenzen zur Zusammenarbeit im späteren

Berufsfeld, die Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf sowie das Knüpfen von

berufsrelevanten Kontakten.

Zugangsvoraussetzungen:

Die Module M.IKG1/2/4/5Gö/Nan/Bei, M.IKG3/6Gö

sowie M.IKGA1/A2Gö sollten erfolgreich

abgeschlossen sein.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Wang Jianbin

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester; in Beijing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:



Modul M.IKG.7Gö/Bei

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3810

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.7Gö/Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3811

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.7Gö/Nan: Praxisstudien: Kultur- und Literaturvermitt-
lung

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten

Arbeitskontext. Es ist integriert in den Studienabschnitt, der an der jeweiligen

Partnerhochschule absolviert wird, und bietet die Möglichkeit den jeweiligen

Studienschwerpunkt in einem selbst gewählten Handlungskontext praktisch zu

erproben. Die Arbeitsbereiche sollten entsprechend der jeweiligen Studienschwerpunkte

und Berufsziele gewählt werden. Ziele des Praktikums sind die Anwendung, Reflexion

und Erweiterung der im Studium erworbenen wissenschaftlichen, methodischen,

kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten und Kenntnisse in einem konkreten

Arbeitszusammenhang und sozialen Handlungsfeld, das den Studienschwerpunkt

„Kultur- und Literaturvermittlung“ in der Praxis erfahrbar macht. Darüber hinaus geht es

auch um die Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf sowie das Knüpfen von

berufsrelevanten Kontakten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

Praktikum 120 Stunden in verschiedenen Praxisbereichen

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten Arbeitskontext mit

Bezug zum Studienschwerpunkt Kultur- und Literaturvermittlung

2.    Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium erworbenen

wissenschaftlichen, methodischen, kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten und

Kenntnisse in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialem Handlungsfeld

3.    Kenntnis fachbezogener sozialer Kompetenzen zur Zusammenarbeit im späteren

Berufsfeld, die Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf sowie das Knüpfen von

berufsrelevanten Kontakten.

Zugangsvoraussetzungen:

Die Module M.IKGA1/A2Gö/Nan sollten erfolgreich

abgeschlossen sein.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Yin Zhihong

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester; in Nanjing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:



Modul M.IKG.7Gö/Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3812

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.7Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3813

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.7Nan: Praxisstudien: Bildungs- und Wissenskulturen

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten

Arbeitskontext. Es ist integriert in den Studienabschnitt, der an der jeweiligen

Partnerhochschule absolviert wird, und bietet die Möglichkeit den jeweiligen

Studienschwerpunkt in einem selbst gewählten Handlungskontext praktisch zu

erproben. Die Arbeitsbereiche sollten entsprechend der jeweiligen Studienschwerpunkte

und Berufsziele gewählt werden. Ziele des Praktikums sind die Anwendung, Reflexion

und Erweiterung der im Studium erworbenen wissenschaftlichen, methodischen,

kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten und Kenntnisse in einem konkreten

Arbeitszusammenhang und sozialen Handlungsfeld, das den Studienschwerpunkt

„Bildungs- und Wissenskulturen“ in der Praxis erfahrbar macht. Darüber hinaus geht es

auch um die Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf sowie das Knüpfen von

berufsrelevanten Kontakten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Praktikumsvor- und -nachbereitung (Seminar)

 

2 SWS

2. Praktikum

120 Stunden in verschiedenen Praxisbereichen

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1. Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten Arbeitskontext mit Bezug

zum Studienschwerpunkt Bildungs- und Wissenskulturen

2. Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium erworbenen

wissenschaftlichen, methodischen, kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten und

Kenntnisse in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialem Handlungsfeld

3. Kenntnis fachbezogener sozialer Kompetenzen zur Zusammenarbeit im späteren

Berufsfeld, die Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf sowie das Knüpfen von

berufsrelevanten Kontakten.

Zugangsvoraussetzungen:

M.IKG.1Gö/Nan/Bei, M.IKG.2Gö/Nan/Bei,

M.IKG.3Nan, M.IKG.4Gö/Nan/Bei, M.IKG.5Gö/Nan/

Bei, M.IKG.A1Nan

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul M.IKG.7Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3814
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Modul M.IKG.8Bei

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3815

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.8Bei: Kulturen übersetzen und dolmetschen

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der theoretischen und praktischen Vertiefung und Differenzierung der

spezifischen Unterschiede von Dolmetschen und Übersetzen. Es dient zugleich der

Erweiterung und Vertiefung von Fach- und Handlungswissen in den Bezugsbereichen

Recht und Wirtschaft anhand ausgewählter thematischer Felder, die von besonderer

Relevanz im deutsch-chinesischen Kulturkontakt sind. Durch die integrierte Vermittlung

von Dolmetsch- und Übersetzungstechniken findet eine Erweiterung der Dolmetsch- und

Übersetzungskompetenz statt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Dolmetschen im Rechtsbereich 2 SWS

Prüfung: schriftliche Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Lehrveranstaltung: Seminar: Dolmetschen im Wirtschaftsbereich 2 SWS

Prüfung: schriftliche Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Theoretische und praktische Erweiterung und Vertiefung von Fach- und

Handlungswissen in den Bezugsbereichen Recht und Wirtschaft

2.    Kenntnis und Qualifikation von Dolmetsch- und Übersetzungstechniken.

Erweiterung der Dolmetsch- und Übersetzungskompetenz statt.

Zugangsvoraussetzungen:

Die Module M.IKG.A1Bei, M.IKG.3/6Bei sollten

erfolgreich abgeschlossen sein.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Wang Jianbin / Prof. Dr. Li Kuiliu

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester; in Beijing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.8Gö/Bei

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3816

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.8Gö/Bei: Chinesische Sprache, Kultur und Medien III

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vertieft und ergänzt die systematischen und domänenspezifischen

Grundlagen der Module M.IKG.3/6Gö mit dem Schwerpunkt Alltags- und

Fachkommunikation Chinesisch. Es dient dem vertieften Erwerb von sprachlichen

und kulturellen Kenntnissen der Zielkultur China sowie der fortlaufenden Reflexion

von Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang mit sprachlicher und kultureller

Verschiedenheit. Es führt in weitere zentrale kulturkontrastive/interkulturelle Themen

ein (Geschenkkultur, Gastfreundschaft, Freundschaft, familiäre Beziehungen, Lehrer-

Schüler-Beziehungen, kollegiale Beziehungen, Freizeit), deren Relevanz insbesondere

für soziale und fachwissenschaftliche Zusammenhänge herausgearbeitet wird.

Es erläutert fachwissenschaftliche Zusammenhänge in der Zielsprache, führt in

die Fachkommunikation ein und vermittelt die entsprechenden Redemittel. Die

Studierenden vertiefen ihr passives Schriftzeichenwissen und erweitern ihre aktiven

Zeichenkenntnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar mit sprachpraktischen Übungen und Selbststudium:

Alltags- und Fachkommunikation Chinesisch

6 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Vertiefte Kenntnis von sprachlichen und kulturellen Aspekten der Zielkultur China

sowie Reflexion von Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang mit sprachlicher

und kultureller Verschiedenheit.

2.    Vertiefte Kenntnis sprachlicher und kultureller Aspekte der Zielkultur China

3.    Verstehen fachwissenschaftlicher Zusammenhänge in der Zielsprache

4.    Kenntnis von Redemitteln der Fachkommunikation

5.    Passives Schriftzeichenwissen und erweiterte der aktive Zeichenkenntnis

Zugangsvoraussetzungen:

Die Module M.IKG.3Gö und M.IKG.6Gö sollten

erfolgreich abgeschlossen sein

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Huang Hong

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester; in Beijing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.8Gö/Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3817

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.8Gö/Nan: Chinesische Sprache, Kultur und Medien III

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vertieft und ergänzt die systematischen und domänenspezifischen

Grundlagen der Module M.IKG3/6Gö mit dem Schwerpunkt Alltags- und

Fachkommunikation Chinesisch. Es dient dem vertieften Erwerb von sprachlichen

und kulturellen Kenntnissen der Zielkultur China sowie der fortlaufenden Reflexion

von Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang mit sprachlicher und kultureller

Verschiedenheit. Es führt in weitere zentrale kulturkontrastive/interkulturelle Themen

ein (Geschenkkultur, Gastfreundschaft, Freundschaft, familiäre Beziehungen, Lehrer-

Schüler-Beziehungen, kollegiale Beziehungen, Freizeit), deren Relevanz insbesondere

für soziale und fachwissenschaftliche Zusammenhänge herausgearbeitet wird.

Es erläutert fachwissenschaftliche Zusammenhänge in der Zielsprache, führt in die

Fachkommunikation ein und vermittelt die entsprechenden Redemittel.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar mit sprachpraktischen Übungen und Selbststudium:

Alltags- und Fachkommunikation Chinesisch

6 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Vertiefte Kenntnis von sprachlichen und kulturellen Aspekten der Zielkultur China

sowie Reflexion von Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang mit sprachlicher

und kultureller Verschiedenheit.

2.    Vertiefte Kenntnis sprachlicher und kultureller Aspekte der Zielkultur China

3.    Verstehen fachwissenschaftlicher Zusammenhänge in der Zielsprache

4.    Kenntnis von Redemitteln der Fachkommunikation

5.    Passives Schriftzeichenwissen und erweiterte der aktive Zeichenkenntnis

Zugangsvoraussetzungen:

Die Module M.IKG.3Gö und M.IKG.6Gö sollten

erfolgreich abgeschlossen sein

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Kong Deming

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester; in Nanjing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.8Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3818

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.8Nan: Academic reading and writing

2 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul integriert die strukturellen Rahmenvorgaben chinesischer

Hochschulcurricula, die einen Pflichtanteil an Kursen im Erwerb der englischen Sprache

vorsehen. Das Modul sieht eine Qualifikation im schriftlichen und mündlichen Gebrauch

der englischen Wissenschaftssprache vor, sowie eine sehr gute Lesekompetenz von

englischen Texten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 32

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Academic reading and writing 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 6 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Qualifikation im schriftlichen und mündlichen Gebrauch der englischen

Wissenschaftssprache

2.    Sehr gute Lesekompetenz von englischen Texten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Kong Deming

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester; in Nanjing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.9Bei: Wissenschaftskommunikation

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt theoretisch-methodische Kenntnisse und praktische Kompetenzen

im Bereich Wissenschaftskommunikation. Es vermittelt, reflektiert und analysiert

Grundlagenwissen über Wissenschaftsstile, deren Kulturalität und Relevanz für

soziale und kommunikative wissenschaftliche Praxis. Studierende reflektieren und

erlernen spezifische wissenschaftliche Arbeitsformen, Präsentationstechniken und

relevante Textsorten. Ziel ist die Aneignung von grundlegenden Kenntnissen und

Kompetenzen zum erfolgreichen Abschluss des Mastermoduls und die Ausbildung von

Fertigkeiten für die weiterführende wissenschaftliche Berufspraxis in interkulturellen

Forschungszusammenhängen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Mündliche Wissenschaftskommunikation

 

2 SWS

2. Seminar: Schriftliche Wissenschaftskommunikation 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Vertiefte theoretisch- methodische Kenntnisse und praktische Kompetenzen im

Bereich mündlicher und schriftliche Wissenschaftskommunikation. Vertiefte Kenntnisse

deutsch-chinesischer Wissenschaftskommunikation in Bezug auf Wirtschafts- und

Rechtskulturen

Zugangsvoraussetzungen:

Die Module M.IKG.1/2/4/5Gö/Nan/Bei sowie

M.IKG.3/6Bei sollten abgeschlossen sein

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Jia Wenjian

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester; in Beijing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.9Gö/Bei

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3820

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.9Gö/Bei: Chinesische Sprache, Kultur und Medien IV

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vertieft und ergänzt die systematischen und domänenspezifischen

Grundlagen der Module 3, 6 und 10 mit dem Schwerpunkt der Berufs- und

Fachkommunikation Chinesisch. Es dient dem vertieften Erwerb von sprachlichen

und kulturellen Kenntnissen der Zielkultur China sowie der fortlaufenden Reflexion

von Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang mit sprachlicher und kultureller

Verschiedenheit. Es führt in weitere zentrale kulturkontrastive/interkulturelle Themen

ein (Hierarchie, Pflege freundschaftlicher Beziehungen, Konfliktlösungsstrategien,

Gesundheit und Bewegung, Medien (Film und Fernsehen), Zeitungen und Literatur,

Umwelt und Gesellschaft, deren Relevanz insbesondere für Berufszusammenhänge

(u. a. mündliche Verhandlungen, Handelskorrespondenz) herausgearbeitet wird. Die

Studierenden vertiefen ihre aktiven und passiven Zeichenkenntnisse und verbessern

ihre mündliche Ausdrucksfertigkeit im Hinblick auf kommunikative Kompetenz in berufs-

und fachrelevanten Zusammenhängen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar mit sprachpraktischen Übungen und Selbststudium:

Fach- und Berufskommunikation Chinesisch

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Vertiefte Kenntnis der systematischen und domänenspezifischen Grundlagen der

Module 3 und 6 mit dem Schwerpunkt Alltags- und Fachkommunikation Chinesisch

2.    Vertiefte Kenntnis von sprachlichen und kulturellen Aspekten der Zielkultur China

sowie Reflexion von Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang mit sprachlicher

und kultureller Verschiedenheit.

3.    Verstehen fachwissenschaftlicher Zusammenhänge in der Zielsprache

4.    Kenntnis der Redemittel für Fachkommunikation

5.    Vertieftes passives Schriftzeichenwissen und erweitertes aktives Zeichenwissen

Zugangsvoraussetzungen:

Die Module M.IKG.3/6/8Gö sollten abgeschlossen

sein.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Huang Hong

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.9Gö/Nan: Chinesische Sprache, Kultur und Medien IV

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vertieft und ergänzt die systematischen und domänenspezifischen

Grundlagen der Module 3, 6 und 10 mit dem Schwerpunkt der Berufs- und

Fachkommunikation Chinesisch. Es dient dem vertieften Erwerb von sprachlichen

und kulturellen Kenntnissen der Zielkultur China sowie der fortlaufenden Reflexion

von Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang mit sprachlicher und kultureller

Verschiedenheit. Es führt in weitere zentrale kulturkontrastive/interkulturelle Themen

ein (Hierarchie, Pflege freundschaftlicher Beziehungen, Konfliktlösungsstrategien,

Gesundheit und Bewegung, Medien (Film und Fernsehen), Zeitungen und Literatur,

Umwelt und Gesellschaft, deren Relevanz insbesondere für Berufszusammenhänge

(u. a. mündliche Verhandlungen, Handelskorrespondenz) herausgearbeitet wird. Die

Studierenden vertiefen ihre aktiven und passiven Zeichenkenntnisse und verbessern

ihre mündliche Ausdrucksfertigkeit im Hinblick auf kommunikative Kompetenz in berufs-

und fachrelevanten Zusammenhängen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar mit sprachpraktischen Übungen und Selbststudium:

Fach- und Berufskommunikation Chinesisch

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Vertiefte Kenntnis von sprachlichen und kulturellen Aspekten der Zielkultur China

sowie Reflexion von Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang mit sprachlicher

und kultureller Verschiedenheit.

2.    Vertiefte Kenntnis sprachlicher und kultureller Aspekte der Zielkultur China

3.    Verstehen fachwissenschaftlicher Zusammenhänge in der Zielsprache

4.    Kenntnis von Redemitteln der Fachkommunikation

5.    Passives Schriftzeichenwissen und erweiterte der aktive Zeichenkenntnis

Zugangsvoraussetzungen:

Die Module M.IKG.3/6/8Gö sollten abgeschlossen

sein.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Kong Deming

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester; in Nanjing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.9Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3823

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.9Nan: Wissenschaftskommunikation III

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Vertiefung, Differenzierung und Ergänzung der Gegenstände

und Ziele von Modul M.IKG.3Nan. Es vertieft theoretische und ergänzt Grundlagen

der deutsch-chinesischen Wissenschaftskommunikation in engem Bezug auf

Hochschullehre und Forschung im Bereich interkultureller Germanistik sowie erweitert

und vertieft praktische Fertigkeiten der wissenschaftlichen Textrezeption, -produktion

und mündlichen Präsentation mit dem Ziel Lern- und Erkenntnisprozesse über die

Kulturalität wissenschaftlicher Kommunikation zu festigen und die Kompetenz in der

fremdsprachlichen und fremdkulturellen Wissenschaftskommunikation zu verbessern.

In Ausweitung des Gegenstandsbereichs vermittelt das Modul theoretische Grundlagen

und Konzepte interkultureller Wirtschaftskommunikation. Anhand der Analyse von

Fallbeispielen werden Einblicke und Kenntnisse in die Spezifik deutsch-chinesischer

Wissenschaftskommunikation gegeben. Ziel ist die Wahrnehmung von kulturellen

Einflüssen auf Kommunikations- und Arbeitsstile in verschiedenen Domänen des

deutsch-chinesischen Kulturkontakts.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Wissenschaftskommunikation: Theorie und Praxis 4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Vertiefte theoretisch-methodische Kenntnisse und praktische Kompetenzen im

Bereich mündlicher und schriftliche Wissenschaftskommunikation.

2.    Vertiefte Kenntnisse deutsch-chinesischer Wissenschaftskommunikation in Bezug

auf Hochschullehre und Forschung

Zugangsvoraussetzungen:

Die Module M.IKG.1/2/4/5Gö/Nan/Bei sowie

M.IKG.3/6NaN sollten abgeschlossen sein.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Kong Deming / Prof. Dr. Yin Zhihong

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.A1Bei: Kulturen im Kontakt: Kulturen übersetzen

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der berufsbezogenen Ausgestaltung des Studienschwerpunktes

„Kultur- und Literaturvermittlung“. Entsprechend hat es die Vertiefung, Selektion

und Reflexion von vermittelten theoretisch-methodischen Kenntnissen im Hinblick

auf Tätigkeitsfelder in diesem Bereich zum Ziel. Durch die Integration konkreter

Praxisprojekte, die sich mit transnationalen Kulturnetzwerken, deren Akteuren

und Arbeitsstrukturen in Deutschland und China auseinandersetzen und eigene

Kulturprojekte erarbeiten, werden berufsfeldrelevante Kenntnisse und praktische

Fertigkeiten vermittelt. In einer Verschränkung von theoretischen Kenntnissen und

praktischen Fertigkeiten führt das Modul in den studienschwerpunktrelevanten Bereich

des „Übersetzens“ von Kulturen ein, das anhand der Theorie und Praxis interkulturellen

translatorischen und interpretatorischen Handelns in zwei prominenten Bereichen

des deutsch-chinesischen Kulturkontakts, Recht und Wirtschaft exemplifiziert wird. Es

vermittelt einführende theoretische Kenntnisse und praktische Fertigkeiten, mit dem

Ziel professionelles translatorisches Handeln als Prozess der Kultur“übersetzung“ zu

verstehen. Das Modul führt zugleich praxisnah in die Dolmetschtheorie ein und vermittelt

die Anforderungen an den professionellen Dolmetscher und das allgemeine Berufsbild.

Anhand von fachwissenschaftlichen Texten erwerben die Studierenden Sachwissen

über relevante Rechts- und Wirtschaftsthemen und üben auf unterschiedlichen

sprachlichen Niveaus mithilfe authentischer Paralleltexte Dolmetschkompetenzen ein.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kulturtransfer, Kultur- und Literaturvermittlung  (Seminar)

 

2 SWS

2. Rechts- und Wirtschaftskulturen übersetzen  (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten), mündliche Prüfung (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1. Fähigkeit zur Anwendung, Umsetzung und Reflexion von vermittelten theoretisch-

methodischen Kenntnissen im Hinblick auf Tätigkeitsfelder im Bereich „Kulturen im

Kontakt“

2. Nachweis konkreter Praxiserfahrungen, die sich mit transnationalen

Kulturnetzwerken, deren Akteuren und Arbeitsstrukturen in Deutschland und China

auseinandersetzen

3. berufsfeldrelevante Kenntnisse und praktische Fertigkeiten

4. Anwendung erlernter Fertigkeiten in der deutsch-chinesischen Kommunikation im

Bereich des Dolmetschens und Übersetzens in den Bereichen Wirtschaft und Recht

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger
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Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.A1Gö/Bei: Kulturen im Kontakt: Kulturen übersetzen

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der berufsbezogenen Ausgestaltung des Studienschwerpunktes

„Kultur- und Literaturvermittlung“. Entsprechend hat es die Vertiefung, Selektion

und Reflexion von vermittelten theoretisch-methodischen Kenntnissen im Hinblick

auf Tätigkeitsfelder in diesem Bereich zum Ziel. Durch die Integration konkreter

Praxisprojekte, die sich mit transnationalen Kulturnetzwerken, deren Akteuren

und Arbeitsstrukturen in Deutschland und China auseinandersetzen und eigene

Kulturprojekte erarbeiten, werden berufsfeldrelevante Kenntnisse und praktische

Fertigkeiten vermittelt.

In einer Verschränkung von theoretischen Kenntnissen und praktischen Fertigkeiten

führt das Modul in den Studienschwerpunktrelevanten Bereich des „Übersetzens“ von

Kulturen ein, das anhand der Theorie und Praxis interkulturellen translatorischen und

interpretatorischen Handelns in zwei prominenten Bereichen des deutsch-chinesischen

Kulturkontakts, Recht und Wirtschaft exemplifiziert wird. Es vermittelt einführende

theoretische Kenntnisse und praktische Fertigkeiten, mit dem Ziel professionelles

translatorisches Handeln als Prozess der Kultur“übersetzung“ zu verstehen. Das Modul

führt zugleich praxisnah in die Dolmetschtheorie ein und vermittelt die Anforderungen

an den professionellen Dolmetscher und das allgemeine Berufsbild. Anhand von

fachwissenschaftlichen Texten erwerben die Studierenden Sachwissen über relevante

Rechts- und Wirtschaftsthemen und üben auf unterschiedlichen sprachlichen Niveaus

mithilfe authentischer Paralleltexte Dolmetschkompetenzen ein.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Kulturtransfer, Kultur- und Literaturvermittlung

 

2 SWS

2. Seminar: Rechts- und Wirtschaftskulturen übersetzen

Prof. Dr. Wang Jianbin (Beijing)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Fähigkeit zur Anwendung, Umsetzung und Reflexion von vermittelten theoretisch-

methodischen Kenntnissen im Hinblick auf Tätigkeitsfelder im Bereich „Kulturen im

Kontakt“

2.    Nachweis konkreter Praxiserfahrungen, die sich mit transnationalen

Kulturnetzwerken, deren Akteuren und Arbeitsstrukturen in Deutschland und China

auseinandersetzen

3.    berufsfeldrelevante Kenntnisse und praktische Fertigkeiten

4.    Anwendung erlernter Fertigkeiten in der deutsch-chinesischen Kommunikation im

Bereich des Dolmetschens und Übersetzens in den Bereichen Wirtschaft und Recht

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.A1Gö/Nan: Kulturen im Kontakt: Kulturen übersetzen

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der berufsbezogenen Ausgestaltung des Studienschwerpunktes

„Kultur- und Literaturvermittlung“. Entsprechend hat es die Vertiefung, Selektion

und Reflexion von vermittelten theoretisch-methodischen Kenntnissen im Hinblick

auf Tätigkeitsfelder in diesem Bereich zum Ziel. Durch die Integration konkreter

Praxisprojekte, die sich mit transnationalen Kulturnetzwerken, deren Akteuren

und Arbeitsstrukturen in Deutschland und China auseinandersetzen und eigene

Kulturprojekte erarbeiten, werden berufsfeldrelevante Kenntnisse und praktische

Fertigkeiten vermittelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Kulturtransfer, Kultur- und Literaturvermittlung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Fähigkeit zur Anwendung, Umsetzung und Reflexion von vermittelten theoretisch-

methodischen Kenntnissen im Hinblick auf Tätigkeitsfelder im Bereich „Kulturen im

Kontakt“

2.    Nachweis konkreter Praxiserfahrungen, die sich mit transnationalen

Kulturnetzwerken, deren Akteuren und Arbeitsstrukturen in Deutschland und China

auseinandersetzen

3.    berufsfeldrelevante Kenntnisse und praktische Fertigkeiten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.A1Nan
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.A1Nan: Kulturen im Kontakt: Kulturen übersetzen

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der berufsbezogenen Ausgestaltung des Studienschwerpunktes

„Kultur- und Literaturvermittlung“. Entsprechend hat es die Vertiefung, Selektion

und Reflexion von vermittelten theoretisch-methodischen Kenntnissen im Hinblick

auf Tätigkeitsfelder in diesem Bereich zum Ziel. Durch die Integration konkreter

Praxisprojekte, die sich mit transnationalen Kulturnetzwerken, deren Akteuren

und Arbeitsstrukturen in Deutschland und China auseinandersetzen und eigene

Kulturprojekte erarbeiten, werden berufsfeldrelevante Kenntnisse und praktische

Fertigkeiten vermittelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Kulturtransfer, Kultur- und Literaturvermittlung  (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1. Fähigkeit zur Anwendung, Umsetzung und Reflexion von vermittelten theoretisch-

methodischen Kenntnissen im Hinblick auf Tätigkeitsfelder im Bereich „Kulturen im

Kontakt“

2. Nachweis konkreter Praxiserfahrungen, die sich mit transnationalen

Kulturnetzwerken, deren Akteuren und Arbeitsstrukturen in Deutschland und China

auseinandersetzen

3. berufsfeldrelevante Kenntnisse und praktische Fertigkeiten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.A2Bei: Kulturen im Kontakt: Kulturvermittlung

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Vermittlung theoretischer Kenntnisse sowie praktischer Fähigkeiten

am konkreten Beispiel des Literatur-/Kulturbetriebes sowohl in Deutschland als auch

in China. Entsprechend stehen Kenntnisse der Ausgangs- und Zielkultur, der Akteure,

Institutionen, Regeln und Mechanismen des deutsch-chinesischen Literatur- und

Kulturaustauschs und Vermittlungsprozesses im Zentrum. In Zusammenarbeit mit

ansässigen Kulturinstitutionen werden Ideen und Konzepte für die Gestaltung und

Durchführung des deutsch-chinesischen Künstleraustausches ‘artists in residence’

entwickelt und konkret in der Praxis eines deutsch-chinesischen Künstleraustausches

erprobt und umgesetzt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Literaturvermittlung: artist in residence 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Fähigkeit zur Anwendung, Umsetzung und Reflexion von vermittelten theoretisch-

methodischen Kenntnissen im Hinblick auf Tätigkeitsfelder im Bereich „Bildungs- und

Wissenskulturen“

2.    Nachweis konkreter Praxiserfahrungen, die sich mit Bildungs- und

Wissensnetzwerken, deren Akteuren und Arbeitsstrukturen in Deutschland und China

auseinandersetzen

3.    berufsfeldrelevante Kenntnisse und praktische Fertigkeiten

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul M.IKG.A1Bei sollte abgeschlossen sein

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester; in Göttingen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.A2Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3831

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.A2Nan: Kulturen im Kontakt: Kulturvermittlung

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Vermittlung theoretischer Kenntnisse sowie praktischer Fähigkeiten

am konkreten Beispiel des Literatur-/Kulturbetriebes sowohl in Deutschland als auch

in China. Entsprechend stehen Kenntnisse der Ausgangs- und Zielkultur, der Akteure,

Institutionen, Regeln und Mechanismen des deutsch-chinesischen Literatur- und

Kulturaustauschs und Vermittlungsprozesses im Zentrum. In Zusammenarbeit mit

ansässigen Kulturinstitutionen werden Ideen und Konzepte für die Gestaltung und

Durchführung des deutsch-chinesischen Künstleraustausches ‘artists in residence’

entwickelt und konkret in der Praxis eines deutsch-chinesischen Künstleraustausches

erprobt und umgesetzt. Des Weiteren setzt sich das Modul mit Parametern des

Vergleichens von literarischen Texten, Sprachen und ihrer kulturellen Kontexte

auseinander, v.a. im Hinblick auf deutsche und chinesische literarische Themen,

Schreibweisen und Sprachverwendungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Literaturvermittlung: artist in residence (Seminar)

 

2 SWS

2. Blockseminar: Komparatistische Lektüre literarischer Texte und ihrer Kontexte 2 SWS

Prüfung: 2 Präsentationen (je ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1. Fähigkeit zur Anwendung, Umsetzung und Reflexion von vermittelten theoretisch-

methodischen Kenntnissen im Hinblick auf Tätigkeitsfelder im Bereich „Kulturen im

Kontakt“

2. Nachweis konkreter Praxiserfahrungen, die sich mit transnationalen

Kulturnetzwerken, deren Akteuren und Arbeitsstrukturen in Deutschland und China

auseinandersetzen

3. berufsfeldrelevante Kenntnisse und praktische Fertigkeiten

4. komparatistische Auseinandersetzung mit Produktion, Rezeption Funktion und

kulturellen Rahmenbedingungen literarischer Texte in chinesischen und deutschen

Kontexten

Zugangsvoraussetzungen:

M.IKG.A1Gö/Nan

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul M.IKG.A2Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3832

20



Modul M.IKG.A3Bei

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3833

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.A3Bei: Kulturen im Kontakt: Medien und Kultur

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1.    Kenntnis und Reflexion von anschließbarem theoretischem Wissen, Begriffen und

Methoden aus interdisziplinären Forschungsgebieten wie z.B. Imagologie, Stereotypen-

und Medienforschung, die sich u.a. mit Konzepten inter- und transkultureller

Wahrnehmung befassen.

2.    Vertiefte Kenntnis und Reflexion der Wahrnehmung der Eigen- und Fremdkultur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Körper, Gedächtnis, Raum, Wahrnehmung, Medien 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfung: schriftliche Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Lehrveranstaltung: Seminar: Intercultural Mass Communication 2 SWS

Prüfung: schriftliche Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Kenntnis und Reflexion von anschließbarem theoretischem Wissen, Begriffen und

Methoden aus interdisziplinären Forschungsgebieten wie z.B. Imagologie, Stereotypen-

und Medienforschung, die sich u.a. mit Konzepten inter- und transkultureller

Wahrnehmung befassen.

2.    Vertiefte Kenntnis und Reflexion der Wahrnehmung der Eigen- und Fremdkultur

Zugangsvoraussetzungen:

Die Module M.IKG.1/2/4/5Gö/Nan/Bei sowie

M.IKG.A1/A2Bei sollten erfolgreich abgeschlossen

sein.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Wang Bingjun / Prof. Dr. Sun Youzhong

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester; in Beijing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.A3Gö/Bei

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3834

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.A3Gö/Bei: Kulturen im Kontakt: Medien und Kultur

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient dem Erwerb von anschließbarem theoretischem Wissen, Begriffen und

Methoden aus interdisziplinären Forschungsgebieten wie Imagologie, Stereotypen- und

Medienforschung. Diese theoretisch- methodischen Grundlagen, Begriffe und Konzepte

sollen der kritischen Analyse unterzogen werden sowohl im Hinblick auf ihre Relevanz

für deutsch-chinesische interkulturelle Studien als auch im Hinblick auf die ihnen

eingeschriebenen kulturellen Implikationen, Perspektivierungen und Zuschreibungen.

Durch den jeweiligen Anwendungsfokus der Seminare auf Deutschland / Europa

und China / Asien sollen vertiefte Kenntnisse der jeweiligen Eigen- und Fremdkultur

erworben werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Körper, Gedächtnis, Raum, Wahrnehmung, Medien (Seminar)

 

2 SWS

2. Intercultural Mass Communication (Seminar) 2 SWS

Prüfung: insg. 2 Präsentationen (ca. 15 Min.) mit jeweils schriftlicher Ausarbeitung

(max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1. Kenntnis und Reflexion von anschließbarem theoretischem Wissen, Begriffen und

Methoden aus interdisziplinären Forschungsgebieten wie z.B. Imagologie, Stereotypen-

und Medienforschung, die sich u.a. mit Konzepten inter- und transkultureller

Wahrnehmung befassen.

2. Vertiefte Kenntnis und Reflexion der Wahrnehmung der Eigen- und Fremdkultur

Zugangsvoraussetzungen:

M.IKG.1Gö/Nan/Bei, M.IKG.2Gö/Nan/Bei,

M.IKG.3Gö, M.IKG.4Gö/Nan/Bei, M.IKG.5Gö/Nan/

Bei, M.IKG.6Gö, M.IKG.A1Gö/Nan, M.IKG.A2Gö/

Nan

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sun Youzhong

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.A3Gö/Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3835

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.A3Gö/Nan: Kulturen im Kontakt: Kulturelle Bilder und
Repräsentationen

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient dem Erwerb von anschließbarem theoretischem Wissen, Begriffen und

Methoden aus interdisziplinären Forschungsgebieten wie Imagologie, Stereotypen- und

Medienforschung. Diese theoretisch- methodischen Grundlagen, Begriffe und Konzepte

sollen der kritischen Analyse unterzogen werden sowohl im Hinblick auf ihre Relevanz

für deutsch-chinesische interkulturelle Studien als auch im Hinblick auf die ihnen

eingeschriebenen kulturellen Implikationen, Perspektivierungen und Zuschreibungen.

Durch den jeweiligen Anwendungsfokus der Seminare auf Deutschland / Europa

und China / Asien sollen vertiefte Kenntnisse der jeweiligen Eigen- und Fremdkultur

erworben werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. China in deutschen Medien (Seminar)

 

2 SWS

2. Representation of the Other: Theories and Practice (Seminar) 2 SWS

Prüfung: insg. 2 Präsentationen (ca. 15 Min.) mit jeweils schriftlicher Ausarbeitung

(max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1. Kenntnis und Reflexion von anschließbarem theoretischem Wissen, Begriffen und

Methoden aus interdisziplinären Forschungsgebieten wie z.B. Imagologie, Stereotypen-

und Medienforschung, die sich u.a. mit Konzepten inter- und transkultureller

Wahrnehmung befassen.

2. Vertiefte Kenntnis und Reflexion der Wahrnehmung der Eigen- und Fremdkultur

Zugangsvoraussetzungen:

M.IKG.1Gö/Nan/Bei, M.IKG.2Gö/Nan/Bei,

M.IKG.3Gö, M.IKG.4Gö/Nan/Bei, M.IKG.5Gö/Nan/

Bei, M.IKG.6Gö, M.IKG.A1Gö/Nan, M.IKG.A2Gö/

Nan

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. He Chengzhou

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.A3Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3836

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.A3Nan: Kulturen im Kontakt: Kulturelle Bilder und Re-
präsentationen

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient dem Erwerb von anschließbarem theoretischem Wissen, Begriffen und

Methoden aus interdisziplinären Forschungsgebieten wie Imagologie, Stereotypen- und

Medienforschung. Diese theoretisch- methodischen Grundlagen, Begriffe und Konzepte

sollen der kritischen Analyse unterzogen werden sowohl im Hinblick auf ihre Relevanz

für deutsch-chinesische interkulturelle Studien als auch im Hinblick auf die ihnen

eingeschriebenen kulturellen Implikationen, Perspektivierungen und Zuschreibungen.

Durch den jeweiligen Anwendungsfokus der Seminare auf Deutschland / Europa

und China / Asien sollen vertiefte Kenntnisse der jeweiligen Eigen- und Fremdkultur

erworben werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. China in deutschen Medien (Seminar)

 

2 SWS

2. Representation of the Other: Theories and Practice (Seminar) 2 SWS

Prüfung: jeweils Präsentationen (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max.

10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1. Kenntnis und Reflexion von anschließbarem theoretischem Wissen, Begriffen und

Methoden aus interdisziplinären Forschungsgebieten wie z.B. Imagologie, Stereotypen-

und Medienforschung, die sich u.a. mit Konzepten inter- und transkultureller

Wahrnehmung befassen.

2. Vertiefte Kenntnis und Reflexion der Wahrnehmung der Eigen- und Fremdkultur

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kong Deming

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.A4Bei

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3837

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.A4Bei: Kulturen im Kontakt: Wirtschaft und Kultur

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der fachwissenschaftlichen Vertiefung von theoretischen

Kenntnissen und der Erweiterung praktischer Fertigkeiten der deutsch-chinesischen

Kommunikation in Schwerpunktbereichen. Es führt in relevante Theorien über

interkulturelles Management ein, analysiert und reflektiert mittels Rollen- und Planspiel

Merkmale „deutscher“ und „chinesischer“ Management-Stile, insbesondere des

Konfliktmanagements.

Es macht mit kulturellen Faktoren im interkulturellen Marketing vertraut und führt

in den Bereich interkulturelle Verhandlungen ein. Die Studierenden erwerben

damit exemplarisch berufsfeldrelevante Grundlagenkenntnisse interkultureller

Wirtschaftskommunikation und lernen die „Kulturalität“ dieser Kommunikation

zu analysieren und mithilfe von differenzierten Theorieansätzen angemessen zu

beschreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Interkulturelles Management 2 SWS

Prüfung: schriftliche Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Lehrveranstaltung: Seminar: Interkulturelles Marketing 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfung: schriftliche Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Fachwissenschaftliche Vertiefung von theoretischen und praktischen Kenntnissen

über die deutsch-chinesische Kommunikation in den Bereichen Management und

Marketing

2.    Erwerb und Reflexion relevanter Theorien über interkulturelles Management und

Marketing

3.     Kenntnisse zu interkulturellen Verhandlungen, berufsfeldrelevante Kenntnisse

interkultureller Wirtschaftskommunikation

Zugangsvoraussetzungen:

Die Module M.IKG.1/2/4/5Gö/Nan/Bei sowie

M.IKG.A1/A2Bei sollten erfolgreich abgeschlossen

sein.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Jia Wenjian

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester; in Beijing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:



Modul M.IKG.A4Bei

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3838

zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.A4Gö/Bei

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3839

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.A4Gö/Bei: Kulturen im Kontakt: Wirtschaft und Kultur

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der fachwissenschaftlichen Vertiefung von theoretischen

Kenntnissen und der Erweiterung praktischer Fertigkeiten der deutsch-chinesischen

Kommunikation in Schwerpunktbereichen. Es führt in relevante Theorien über

interkulturelles Management ein, analysiert und reflektiert Mittels Rollen- und Planspiel

Merkmale „deutscher“ und „chinesischer“ Management-Stile, insbesondere des

Konfliktmanagements.

Es macht mit kulturellen Faktoren im interkulturellen Marketing vertraut und führt

in den Bereich interkulturelle Verhandlungen ein. Die Studierenden erwerben

damit exemplarisch berufsfeldrelevante Grundlagenkenntnisse interkultureller

Wirtschaftskommunikation und lernen die „Kulturalität“ dieser Kommunikation

zu analysieren und mithilfe von differenzierten Theorieansätzen angemessen zu

beschreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Interkulturelles Management 2 SWS

Prüfung: schriftliche Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Lehrveranstaltung: Seminar: Interkulturelles Marketing 2 SWS

Prüfung: schriftliche Ausarbeitung (10 Minuten)

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

1.    Fachwissenschaftliche Vertiefung von theoretischen und praktischen Kenntnissen

über die deutsch-chinesische Kommunikation in den Bereichen Management und

Marketing

2.    Erwerb und Reflexion relevanter Theorien über interkulturelles Management und

Marketing

3.    Kenntnisse zu interkulturellen Verhandlungen, berufsfeldrelevante Kenntnisse

interkultureller Wirtschaftskommunikation

Zugangsvoraussetzungen:

Die Module M.IKG.1/2/4/5Gö/Nan/Bei sowie

M.IKG.A1/A2Gö/Bei sollten erfolgreich

abgeschlossen sein.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Jia Wenjian

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester; in Beijing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:



Modul M.IKG.A4Gö/Bei

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3840

zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.A4Gö/Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3841

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.A4Gö/Nan: Kulturen im Kontakt: Wissenschaft und Bil-
dung

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der fachwissenschaftlichen Vertiefung von theoretischen Kenntnissen

und der Erweiterung praktischer Fertigkeiten der deutsch-chinesischen Kommunikation

in Schwerpunktbereichen. Ausgehend von einer Einführung in kulturvergleichende

syntaktische Beschreibungsmodelle des Deutschen werden Spezifika grammatischer

Strukturen in den Bereichen Wissenschaft und Bildung analysiert und deren Anwendung

und Umsetzung in praktischen Übungen für die Textrezeption und Produktion eingeübt.

Auf der Basis von Grundlagenkenntnissen zur Übersetzungswissenschaft führt das

Modul in Übersetzungsaspekte der interkulturellen Kommunikation ein und reflektiert

die grundlegenden Fragen der Übersetzbarkeit von Kulturen. Unter berufsbezogener

Perspektive erwerben die Studierenden darüber hinaus Einblicke in Grundzüge der

deutsch-chinesischen Übersetzungsverfahren in den Bereichen Wissenschafts-

und Wirtschaftskommunikation und erwerben entsprechende Grundkenntnisse und

praktische Fertigkeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Wissenschaftskommunikation: Theorie und Praxis (Seminar)

 

2 SWS

2. Kontrastive Grammatik in Wissenschaft und Bildung (Seminar) 2 SWS

3. Übersetzungstheorie in Wissenschaft und Bildung (Seminar)

Prüfung: insg. 2 Präsentationen (ca. 15 Min.) mit jeweils schriftlicher Ausarbeitung

(max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1. Fachwissenschaftliche Vertiefung von theoretischen Kenntnissen und Erweiterung

praktischer Fertigkeiten in der deutsch-chinesischen Kommunikation im Bereich

Wissenschaft und Bildung

2. Kenntnis von Spezifika grammatischer Strukturen in den Bereichen Wissenschaft und

Wirtschaft und Fähigkeit zur Anwendung in der Textrezeption und Produktion

3. Einsicht in die Theoriepositionen zum Problem der Übersetzbarkeit von Kulturen und

deren Abbildung in Übersetzungsverfahren in deutsch-chinesischen Kontexten

Zugangsvoraussetzungen:

M.IKG.1Gö/Nan/Bei, M.IKG.2Gö/Nan/Bei,

M.IKG.4Gö/Nan/Bei, M.IKG.5Gö/Nan/Bei,

M.IKG.A1Gö/Nan, M.IKG.A2Gö/Nan

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yin Zhihong

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:



Modul M.IKG.A4Gö/Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3842

zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.IKG.A4Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3843

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.A4Nan: Kulturen im Kontakt: Wissenschaft und Bil-
dung

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der fachwissenschaftlichen Vertiefung von theoretischen Kenntnissen

und der Erweiterung praktischer Fertigkeiten der deutsch-chinesischen Kommunikation

in Schwerpunktbereichen. Ausgehend von einer Einführung in kulturvergleichende

syntaktische Beschreibungsmodelle des Deutschen werden Spezifika grammatischer

Strukturen in den Bereichen Wissenschaft und Bildung analysiert und deren Anwendung

und Umsetzung in praktischen Übungen für die Textrezeption und Produktion eingeübt.

Auf der Basis von Grundlagenkenntnissen zur Übersetzungswissenschaft führt das

Modul in Übersetzungsaspekte der interkulturellen Kommunikation ein und reflektiert

die grundlegenden Fragen der Übersetzbarkeit von Kulturen. Unter berufsbezogener

Perspektive erwerben die Studierenden darüber hinaus Einblicke in Grundzüge

der deutsch-chinesischen Übersetzungsverfahren in den Bereichen Wissenschaft-

und Wirtschaftskommunikation und erwerben entsprechende Grundkenntnisse und

praktische Fertigkeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kontrastive Grammatik in Wissenschaft und Bildung (Seminar)

 

2 SWS

2. Übersetzungstheorie in Wissenschaft und Bildung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: jeweils Präsentationen (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max.

10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1. Fachwissenschaftliche Vertiefung von theoretischen Kenntnissen und Erweiterung

praktischer Fertigkeiten in der deutsch-chinesischen Kommunikation im Bereich

Wissenschaft und Bildung

2. Kenntnis von Spezifika grammatischer Strukturen in den Bereichen Wissenschaft und

Wirtschaft und Fähigkeit zur Anwendung in der Textrezeption und Produktion

3. Einsicht in die Theoriepositionen zum Problem der Übersetzbarkeit von Kulturen und

deren Abbildung in Übersetzungsverfahren in deutsch-chinesischen Kontexten

Zugangsvoraussetzungen:

M.IKG.1Gö/Nan/Bei, M.IKG.2Gö/Nan/Bei,

M.IKG.4Gö/Nan/Bei, M.IKG.5Gö/Nan/Bei,

M.IKG.A1Gö/Nan, M.IKG.A2Gö/Nan

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Chen Min

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:



Modul M.IKG.A4Nan

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3844

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.B1+B2Bei: Politische Philosophie

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul integriert die strukturellen Rahmenvorgaben chinesischer

Hochschulcurricula, die einen Pflichtanteil an Kursen in „Politischer Philosophie“

vorsehen. Die Teilmodule dienen dem Erwerb von Grundlagenkenntnissen

des wissenschaftlichen Sozialismus, historischen Entwicklungen, Konzepten

und Kerngedanken und verdeutlichen deren Bedeutung als Fundament des

Kommunistischen Chinas und als Grundprinzip staatlicher Ordnung. Zugleich machen

sie mit ausgewählten Texten des Marxismus vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium: 64

Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Teilmodul M.IKG.B1Bei Politische Philosophie I

Inhalte:

Seminar: Einführung in die Lehre des wissenschaftlichen Sozialismus

(Institut für Sozialwissenschaften)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Abhandlung (max. 5 Seiten)

Lehrveranstaltung: 2. Teilmodul M.IKG.B2Bei Politische Philosophie II

Inhalte:

Seminar: Lektüre von marxistischen Werken

(Institut für Sozialwissenschaften)

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Abhandlung (max. 4 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse des wissenschaftlichen Sozialismus, von historischen

Entwicklungen, Konzepten und Kerngedanken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Jia Wenjian

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester; in Beijing

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.B1+B2Nan: Politische Philosophie

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul integriert die strukturellen Rahmenvorgaben chinesischer

Hochschulcurricula, die einen Pflichtanteil an Kursen in „Politischer Philosophie“

vorsehen. Die Teilmodule dienen dem Erwerb von Grundlagenkenntnissen

des wissenschaftlichen Sozialismus, historischen Entwicklungen, Konzepten

und Kerngedanken und verdeutlichen deren Bedeutung als Fundament des

Kommunistischen Chinas und als Grundprinzip staatlicher Ordnung. Zugleich machen

sie mit ausgewählten Texten des Marxismus vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Teilmodul M.IKG.B1Nan Politische Philosophie I

Inhalte:

Seminar: Einführung in die Lehre des wissenschaftlichen Sozialismus

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: 1. Abhandlung (max. 5 Seiten)

Lehrveranstaltung: 2. Teilmodul M.IKG.B2Nan Politische Philosophie II

Inhalte:

Seminar: Lektüre marxistische Werke

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: 2. Abhandlung (max. 4 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse des wissenschaftlichen Sozialismus, von historischen

Entwicklungen, Konzepten und Kerngedanken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irmy Schweiger

Prof. Dr. Yin Zhihong

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester; in Nanjing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Master-Studiengang "American Studies"

Es müssen wenigstens 120 C erworben werden

a) Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums absolviert
wurden, können nicht berücksichtigt werden. Prüfungsleistungen können nur in einem Modul dieses
Studiengangs berücksichtigt werden.

aa) Pflichtmodule

Es müssen folgende Pflichtmodule im Umfang von 26 C erfolgreich absolviert werden:

M.AS.01: Advanced Cultural and Media Studies (9 C, 4 SWS).................................................. 3862

M.AS.02: American Literature (11 C, 6 SWS)............................................................................. 3863

M.AS.04: Master-Abschlussmodul American Studies (6 C, 4 SWS)........................................... 3866

bb) Wahlpflichtmodule

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Wahlmodule im Umfang von wenigstens 16 C
erfolgreich absolviert werden

B.AS.04: Introduction to Literary, Cultural and Media Theory (8 C, 4 SWS)............................... 3855

B.EP.T1L+23 (AS): Linguistik für Amerikanisten (Grundlagen A) (11 C, 6 SWS)........................3856

B.EP.T1L+42.1(AS): Linguistik für Amerikanisten (Grundlagen B) (8 C, 6 SWS)........................3858

B.EP.T1M+T26 (AS): Historische Sprachwissenschaft für Amerikanisten (Grundlagen) (8 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 3859

B.LingAm.01: Altamerikanistik (Indigenous American Studies) (12 C, 4 SWS)........................... 3861

M.AS.03a: Cultural History of American Literature I (12 C, 4 SWS)............................................3864

M.AS.03b: Cultural History of American Literature II (6 C, 4 SWS).............................................3865

M.EP.01a: Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft - Basismodul (6 C, 4 SWS)...............3867

M.EP.021 (AS): Linguistik für Amerikanisten (Vertiefung) (8 C, 4 SWS).....................................3868

M.EP.04a: Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft - Aufbaumodul (6 C, 4 SWS)............ 3869

M.EP.201: Historische Sprachwissenschaft für Amerikanisten (Vertiefung) (8 C, 4 SWS)..........3870

M.Gesch.4a (AS): Geschichtswissenschaft für Amerikanisten (10 C, 4 SWS)............................3871

M.KAEE.105: Kulturtheorie für Amerikanisten (8 C, 4 SWS).......................................................3872

M.Kom.01: Basismodul Komparatistik (9 C, 4 SWS)...................................................................3873
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M.Pol.01: Politisches Denken heute: Zivilgesellschaft, Globalisierung und Menschenrechte (12 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 3874

M.Rom.Spa.32: Literaturwissenschaft Spanisch II (9 C, 4 SWS)................................................ 3875

M.Rom.Spa.53: Wahldisziplin Landeswissenschaft Spanisch (9 C, 4 SWS)...............................3877

M.Spa.L.302: Vertiefungsmodul Fachwissenschaften (8 C, 4 SWS)...........................................3879

cc) Weitere Bestimmungen

Es kann nur eines der beiden Module B.EP.T1L+23 (AS) und B.EP.T1L+42.1 (AS) belegt
werden. Das Modul M.KAAE.105 kann nur eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium nicht
bereits das Modul B.KAAE.4 absolviert wurde. Die Module M.AS.03a und M.AS.03b können nur
eingebracht werden, wenn die entsprechenden Lehrveranstaltungen nicht bereits im Bachelor-
Studium belegt wurden.

b) Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei zulässige
fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

c) Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden. Dazu zählen auch folgende Module:

SK.EP.E10M: Interkulturelle Kompetenzen (A): Universitätsbezogen (6 C, 2 SWS)........................3881

SK.EP.E11M: Interkulturelle Kompetenzen (B): Schulbezogen (6 C, 2 SWS)..................................3882

SK.EP.E12M: Interkulturelle Kompetenzen (C): Praktikumsbezogen (6 C, 2 SWS).........................3883

SK.EP.E3: Selbst- und Sozialkompetenzen (4 C, 2 SWS)...............................................................3884

SK.EP.E4M: Fortgeschrittene Recherchekompetenz (4 C).............................................................. 3885

SK.EP.E5M: Fortgeschrittene Wissensvermittlung: Webseite-/Wiki-Erstellung (4 C, 2 SWS).......... 3886

SK.EP.E6M: Fortgeschrittene Wissensvermittlung: Ausstellung (4 C)............................................. 3887

SK.EP.E7M: Fortgeschrittene Wissensvermittlung: Posterpräsentation (3 C, 3 SWS).....................3888

SK.EP.E8M: Fortgeschrittene Planungskompetenzen: Workshoplogistik (4 C, 3 SWS).................. 3889

SK.EP.E9M: Fortgeschittene Planungskompetenzen: Workshopinhalte (4 C, 3 SWS).................... 3890

d) Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2) Modulpaket "American Studies" im Umfang von 36 C

a) Zugangsvoraussetzungen

Studierende, welche das Modulpaket "American Studies" im Umfang von 36 C absolvieren möchten,
müssen folgende Voraussetzungen erfüllen:
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aa) Fachlich einschlägiges Vorstudium

Zugangsvoraussetzung für das Studium des Modulpakets "American Studies" (36 C) innerhalb
eines anderen Master-Studiengangs ist der Nachweis von a) Leistungen im Fach Amerikanistik
(American Studies) im Umfang von wenigstens 50 Anrechnungspunkten, b) Leistungen in
der Englischen Philologie im Umfang von wenigstens 50 Anrechnungspunkten, darunter
Leistungen im Bereich der amerikanischen Literatur- und Kulturgeschichte oder der Theorie der
amerikanischen Literatur und Kultur im Umfang von wenigstens 14 Anrechnungspunkten, oder
c) Leistungen in der Allgemeinen und Vergleichenden Literaturwissenschaft/Komparatistik, in
den Sozialwissenschaften oder in den Geschichtswissenschaften im Umfang von wenigstens
50 Anrechnungspunkten, darunter Leistungen im Bereich der Amerikaforschung im Umfang von
wenigstens 14 Anrechnungspunkten.

bb) Sprachkenntnisse

Bewerberinnen und Bewerber, deren Muttersprache nicht Englisch ist, müssen über ausreichende
Kenntnisse der englischen Sprache verfügen. Ausreichende Englischkenntnisse sind durch
Mindestleistungen in einem international anerkennten Test nachzuweisen: a) Cambridge
Certificate of Proficiency in English mindestens mit der Note "B" b) mindestens 587 Punkte
im handschriftlichen Test des "Test of English as a Foreign Language" (paper based TOEFL)
c) mindestens 240 Punkte im computergestützten Test des "Test of English as a Foreign
Language" (computerbased TOEFL) d) mindestens 94 Punkte im "new internet based TOEFL
- Test of English as a Foreign Language" e) mindestens 94 / 587 Punkte im "TOEFL.ITP - Test
of English as a Foreign Language, Institutional Testing Program", wobei die nachzuweisende
Punktzahl abhängig ist von der jeweiligen, der Auswertung des Tests zugrunde gelegten
Punkteskala (TOEFL.iBT bzw. paper based TOEFL) f) UNIcert der Stufe 4 g) C1-Nachweis
nach CEF (Common European Framework). Das erfolgreiche Absolvieren des Tests darf in der
Regel nicht länger als zwei Jahre vor dem Eingang des Antrags auf Zulassung zum Modulpaket
zurückliegen. Ausgenommen von der Verpflichtung zum Nachweis eines Tests sind Bewerberinnen
und Bewerber mit einem mindestens zweijährigen Studien- oder Berufsaufenthalt in einem
englischsprachigen Land innerhalb der letzten drei Jahre vor Eingang des Antrags auf Zulassung.
Ausgenommen ist ferner, wer einen englischsprachigen Studiengang oder Teilstudiengang
erfolgreich abgeschlossen hat.

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden:

aa) Teil A

Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 20 C erfolgreich absolviert werden:

M.AS.01: Advanced Cultural and Media Studies (9 C, 4 SWS).................................................. 3862

M.AS.02: American Literature (11 C, 6 SWS)............................................................................. 3863

bb) Teil B

Darüber hinaus müssen wenigstens zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von
wenigstens 16 C erfolgreich absolviert werden:

B.AS.04: Introduction to Literary, Cultural and Media Theory (8 C, 4 SWS)............................... 3855

B.EP.T1L+23 (AS): Linguistik für Amerikanisten (Grundlagen A) (11 C, 6 SWS)........................3856
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B.EP.T1L+42.1(AS): Linguistik für Amerikanisten (Grundlagen B) (8 C, 6 SWS)........................3858

B.EP.T1M+T26 (AS): Historische Sprachwissenschaft für Amerikanisten (Grundlagen) (8 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 3859

B.LingAm.01: Altamerikanistik (Indigenous American Studies) (12 C, 4 SWS)........................... 3861

M.AS.03a: Cultural History of American Literature I (12 C, 4 SWS)............................................3864

M.AS.03b: Cultural History of American Literature II (6 C, 4 SWS).............................................3865

M.EP.01a: Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft - Basismodul (6 C, 4 SWS)...............3867

M.EP.021 (AS): Linguistik für Amerikanisten (Vertiefung) (8 C, 4 SWS).....................................3868

M.EP.04a: Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft - Aufbaumodul (6 C, 4 SWS)............ 3869

M.EP.201: Historische Sprachwissenschaft für Amerikanisten (Vertiefung) (8 C, 4 SWS)..........3870

M.Gesch.4a (AS): Geschichtswissenschaft für Amerikanisten (10 C, 4 SWS)............................3871

M.KAEE.105: Kulturtheorie für Amerikanisten (8 C, 4 SWS).......................................................3872

M.Kom.01: Basismodul Komparatistik (9 C, 4 SWS)...................................................................3873

M.Pol.01: Politisches Denken heute: Zivilgesellschaft, Globalisierung und Menschenrechte (12 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 3874

M.Rom.Spa.32: Literaturwissenschaft Spanisch II (9 C, 4 SWS)................................................ 3875

M.Rom.Spa.53: Wahldisziplin Landeswissenschaft Spanisch (9 C, 4 SWS)...............................3877

M.Spa.L.302: Vertiefungsmodul Fachwissenschaften (8 C, 4 SWS)...........................................3879

cc) Weitere Bestimmungen

Module, die bereits im Bachelor-Studium absolviert wurden, können nicht erneut eingebracht
werden. Es kann nur eines der beiden Module B.EP.T1L+23 (AS) und B.EP.T1L+42.1 (AS) belegt
werden. Das Modul M.KAAE.105 kann nur eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium nicht
bereits das Modul B.KAAE.4 absolviert wurde. Die Module M.AS.03a und M.AS.03b können nur
eingebracht werden, wenn die entsprechenden Lehrveranstaltungen nicht bereits im Bachelor-
Studium belegt wurden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AS.04: Introduction to Literary, Cultural and Media Theory

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in grundlegende Fragestellungen und Positionen innerhalb der Literatur-,

Kultur- und Medientheorie. Einübung theoretisch fundierter Analyse literarischerTexte,

nichtliterarischerTexte und anderer Medien wie Fotografie, Film, Internet und Werbung.

In MA-Studiengängen ferner die Fähigkeit, eigene Forschungsthesen zu entwickeln und

auf wissenschaftlichem Niveau zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Introduction to Literary, Cultural, and Media

Theory I"

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Introduction to Literary, Cultural, and Media

Theory II"

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Allgemeines Verständnis grundlegender Fragestellungen und Positionen innerhalb

der Literatur-, Kultur- und Medientheorie. Fähigkeit zur Analyse spezifischer Texte und

anderer Medien auf der Grundlage des erworbenen Wissens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bärbel Tischleder

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T1L+23 (AS): Linguistik für Amerikanisten (Grundlagen
A)

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Einführung in die grundlegenden Konzepte und Methoden des Faches

"Englische Philologie" in seiner linguistischen Ausrichtung. Einübung der Techniken

wissenschaftlichen Arbeitens. Förderung eines Verständnisses von der Einheit des

Fachs über die differenzierten Teilbereiche hinaus.

2. Beherrschung der selbständigen, adäquaten Beschreibung grammatischer

Phänomene des Englischen, insbesondere von solchen der Bedeutung und

des Sprachgebrauchs. Einsicht in den Unterschied der Einzelfallbeschreibung,

der Generalisierung, der theoretischen Vorhersage. Fähigkeit, selbständig

Generalisierungen zu formulieren. Kenntnis von Datenquellen und Methoden der

Überprüfung dieser Generalisierungen. Fähigkeit zur Anwendung und Validierung von

einfachen Regelsystemen.

In MA-Studiengängen ferner die Fähigkeit, zu einem spezifischen Thema eigene Thesen

zu formulieren und unter Anwendung semantischer Regelsysteme zu belegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführungsseminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der modernen Sprachwissenschaft; Grundbegriffe und

Grundlagentechniken der Sprachwissenschaft

3 C

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung 4 SWS

Prüfung: Hausarbeit

Prüfungsanforderungen:

klausurähnliche Hausarbeit (ca. 2000 Wörter) [in BA-Studiengängen] bzw. Hausarbeit

(ca. 3500 Wörter) [in MA-Studiengängen];

Überblick über elementare Phänomene der Semantik, Einsicht in die grundlegenden

Ziele semantischer Theoriebildung, einfache Transferaufgaben nach Vorgabe der

Lehrveranstaltungen.

In MA-Studiengängen ferner Fähigkeit zur Formulierung und Belegung eigener

Forschungsthesen unter Anwendung semantischer Regelsysteme 

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regine Eckardt

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.EP.T1L+42.1(AS)

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3858

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T1L+42.1(AS): Linguistik für Amerikanisten (Grundlagen
B)

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Einführung in die grundlegenden Konzepte und Methoden des Faches

"Englische Philologie" in seiner linguistischen Ausrichtung. Einübung der Techniken

wissenschaftlichen Arbeitens. Förderung eines Verständnisses von der Einheit des

Fachs über die differenzierten Teilbereiche hinaus.

2. Lokalisierung von linguistischen Phänomenen im Alltag; Bezug herstellen zu den

Grundlagen spezifischer sprachwissenschaftlicher Felder; Anwendung empirischer und/

oder analytischer Methoden.

In MA-Studiengängen ferner die Fähigkeit, zu einem spezifischen Thema eigene Thesen

zu formulieren und unter Anwendung empirischer und/oder analytischer Methoden zu

belegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführungsseminar "Introduction to Linguistics" 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der modernen Sprachwissenschaft; Grundbegriffe und

Grundlagentechniken der Sprachwissenschaft

3 C

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung Sprache in der Gesellschaft 4 SWS

Prüfung: Hausarbeit

Prüfungsanforderungen:

klausurähnliche Hausarbeit (ca. 2000 Wörter) [in BA-Studiengängen]bzw. Hausarbeit

(ca. 3500 Wörter) [in MA-Studiengängen];

Anwendung der erworbenen empirischen oder theoretischen Kompetenzen auf ein

linguistisches Phänomen aus dem Bereich Sprache in der Gesellschaft;

in MA-Studiengängen ferner Fähigkeit zur Formulierung und Belegung eigener

Forschungsthesen unter Anwendung empirischer und/oder analytischer Methoden 

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regine Eckardt

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.EP.T1M+T26 (AS)

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3859

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T1M+T26 (AS): Historische Sprachwissenschaft für
Amerikanisten (Grundlagen)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Studierende erwerben schwerpunktmäßig grundlegende Methoden- und

Lernkompetenzen in zentralen Bereichen der historischen Sprachwissenschaft

(Strukturieren von Informationen, Herstellen grundlegender Vernetzungen, Aufbau

von Analogien). Sie erwerben zudem grundlegende Fachkompetenzen (Erlernen und

zielgerichtete Anwendung von zentralen Arbeitsabläufen, begründete Auswahl von

Lösungsstrategien für typische Probleme in sprachwissenschaftlichen Fragestellungen).

2. Die Studierenden erwerben Methoden- und Lernkompetenzen im Zusammenhang

mit der systematischen Analyse der historischen Entwicklung des Englischen sowie

der Erschließung exemplarischer Textkorpora im kultur- und literaturhistorischen

Überblick. Sie vertiefen und erweitern darüber hinaus grundlegende sprachhistorische

Fachkompetenzen und vorhandene Sozialkompetenzen (u.a. Kritikfähigkeit,

Teamfähigkeit, Gruppendynamik).

In MA-Studiengängen reflektieren die Studierenden darüber hinaus Erlerntes

und diskutieren wissenschaftliche angemessen in schriftlicher Form relevante

Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführungsseminar "Einführung in die historische

Sprachwissenschaft"

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der historischen Sprachwissenschaft; Grundbegriffe und

Grundlagentechniken der Sprachwissenschaft

3 C

Lehrveranstaltung: Einführungsseminar "Grundzüge der englischen

Sprachgeschichte"

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) [in BA-Studiengängen] bzw. klausurähnliche

Hausarbeit (ca. 2000 Wörter) [in MA-Studiengängen]

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Überblickskenntnisse über die historische Entwicklung des Englischen,

Grundkenntnisse des Alt- und Mittelenglischen (einschließlich der Fähigkeit, einfache

Texte zu übersetzen).

In MA-Studiengängen ferner Fähigkeit zur wissenschaftlich angemessenen schriftlichen

Diskussion relevanter Fragestellungen.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester



Modul B.EP.T1M+T26 (AS)
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.LingAm.01

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3861

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.LingAm.01: Altamerikanistik (Indigenous American Stu-
dies)

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende sollen einen detaillierten Überblick über die Kulturareale Meso- und

Nordamerikas und über die Entwicklung der wissenschaftlichen Auseinandersetzung

mit diesem Gebiet/Erdteil bis heute erhalten. Sie sollen Kompetenzen im Umgang mit

wissenschaftlicher Literatur und Theorie zur Archäologie und Ethnologie des Gebietes

erwerben. In Teil 2 werden vorwiegend die gegenwärtigen indigenen Gesellschaften

Nordamerikas behandelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar "Altamerikanistik I: Mesoamerika"

Angebotshäufigkeit: jährlich

 

2 SWS

2. Seminar "Altamerikanistik II: Nordamerika"

Angebotshäufigkeit: jährlich

2 SWS

Prüfung: Referate und Klausuren

Prüfungsanforderungen:

bei Absolvierung innerhalb eines Bachelor-Studiengangs: 2 Referate (je ca. 30 Min.)

und 2 Klausuren (je 60 Min.); bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studiengangs:

2 Referate (je ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (je max. 15 Seiten) und 2

Klausuren (je 60 Min.) ;

Prüfungsanforderungen:

Detaillierte Kenntnisse von Inhalt, Methode und Theorie der Ethnologie und Archäologie

der Kulturareale Meso- und Nordamerika

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul M.AS.01

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3862

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AS.01: Advanced Cultural and Media Studies

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefte und spezialisierte kultur- und medienwissenschaftliche Kenntnisse im Fach

Amerikanistik. Fähigkeit zur Zusammenschau der textanalytisch-praktischen und

systematisch-theoretischen Parameter des Faches durch die Kombination diachroner

und synchroner Ansätze in "American Cultural Studies II" anhand einer spezifischen,

kulturhistorischen Problematik. Fähigkeit zur theoretisch fundierten kultur- und

medienwissenschaftlichen Analyse unterschiedlicher Medien wie literarischer und

nichtliterarischer Texte, Film, Fotografie und Werbung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Kulturwissenschaftliche Übung "American Cultural Studies II"

oder gleichwertige Veranstaltung in einem anderen Fach

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) 5 C

Lehrveranstaltung: Kulturtheoretisches oder medienwissenschaftliches

Einführungsseminar

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, literarische und nichtliterarische Texte und Medien theoretisch fundiert und

wissenschaftlich komplex zu analysieren und interpretieren; Fähigkeit zur Entwicklung

und Präsentation eigener Forschungsgedanken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Kelleter

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul M.AS.02

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3863

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AS.02: American Literature

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefte literatur- und kulturtheoretische und -historische Kenntnisse im Fach

Amerikanistik. Fähigkeit zur Zusammenschau der textanalytisch-praktischen

und systematisch-theoretischen Parameter des Faches in der theoriegeleiteten

Untersuchung komplexer Forschungsprobleme. Fähigkeit, eigene Forschungsthesen

mit Fokus auf literatur- und kulturtheoretische oder literatur- und kulturhistorische

Fragestellungen kritisch zu untersuchen und Forschungsergebnisse auf

wissenschaftlichem Niveau mündlich und schriftlich zu präsentieren und zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Fortgeschrittene Literatur- und

Kulturtheoretische Analyse und Interpretation

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 9000 Wörter) 6 C

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Fortgeschrittene Literatur- und

Kulturhistorische Analyse und Interpretation

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 9000 Wörter) 5 C

Lehrveranstaltung: Tutorial, Übung oder Independent Study zu Literary and

Cultural Theory

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis themenspezifischer Literatur- und Kulturtheorie, Fähigkeit zur theoriegeleiteten

und kontextualisierenden Textanalyse und –interpretation, eigenständiger, kritischer

Umgang mit Sekundärliteratur, Fähigkeit, eigene komplexe Forschungsthesen zu

formulieren und wissenschaftlich zu diskutieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Kelleter

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul M.AS.03a

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3864

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AS.03a: Cultural History of American Literature I

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Umfassende literatur- und kulturhistorische Kenntnisse in der Amerikanistik durch

intensives Studium der kanonisierten Haupttexte zweier Epochen der amerikanischen

Literaturgeschichte. Kenntnis und Fähigkeit zur souveränen Anwendung und kritischen

Bewertung der epochenrelevanten Texte, Schlüsselkonzepte und Theorien. Fähigkeit

zur Anwendung fortgeschrittener Methodik der Textanalyse und –interpretation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur amerikanischen Literatur- und Kulturgeschichte

zu einer von 6 Epochen

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 6 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur amerikanischen Literatur- und Kulturgeschichte

zu einer Epoche, die noch nicht unter 1. gewählt wurde

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Überblickswissen und Transferaufgaben zur Literaturgeschichte sowie zentralen

Autoren, Texten und Konzepten der Epoche;

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Kelleter

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul M.AS.03b

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3865

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AS.03b: Cultural History of American Literature II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Detaillierte Kenntnisse zu einer Epoche der amerikanischen Literaturgeschichte.

Kenntnis und Fähigkeit zur souveränen Anwendung und kritischen Bewertung der

epochenrelevanten Texte, Schlüsselkonzepte und Theorien. Fähigkeit zur Reflexion und

kritischen Beurteilung sowie Anwendung fortgeschrittener Methodik der Textanalyse und

–interpretation durch fortlaufende kritische, selbstreflexive und kreative Stellungnahme

zu kanonisierten Haupttexten der ausgewählten Epoche.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur amerikanischen Literatur- und Kulturgeschichte

Angebotshäufigkeit: Jedes Semester

 

2 SWS

2. Directed Reading Course

Angebotshäufigkeit: Jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Response Log (max. 5000 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum kritischen Umgang mit epochenspezifischen Texten und

Schlüsselkonzepten, Fähigkeit zur selbstreflexiven kritischen Textanalyse und –

interpretation

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Kelleter

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul M.AS.04

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3866

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AS.04: Master-Abschlussmodul American Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Umfassende detaillierte literatur- und kulturgeschichtliche Kenntnisse im Fach

Amerikanistik. Fähigkeit zur methodologische Zusammenschau der diachronen

und synchronen sowie der literatur- und kulturwissenschaftlichen Parameter des

Faches anhand eines spezifischen Forschungsproblems. Einblick in aktuelle

Forschungsdiskussionen und -probleme; Fähigkeit zur praktischen Anwendung

interdisziplinärer wissenschaftlicher Arbeitsweisen. Fähigkeit, erworbene Kenntnisse

kritisch zu reflektieren, autonom anzuwenden und selbstständig zu erweitern und zu

spezialisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Amerikanistisches Vertiefungsseminar

 

2 SWS

2. Amerikanistisches Kolloquium 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 25 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblickswissen über zentrale Texte und Konzepte aller Epochen der amerikanischen

Literaturgeschichte, genaue Kenntnis und Fähigkeit zur methodisch fundierten

Darstellung von Forschungskonzepten zu einzelnen Autoren, Texten und

Schlüsselbegriffen einer ausgewählten Epoche

Zugangsvoraussetzungen:

M.AS.01, M.AS.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Kelleter

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul M.EP.01a

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3867

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.EP.01a: Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft -
Basismodul

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung und Festigung der im Bachelor-Studium erlangten literatur- und

kulturwissenschaftlichen Inhalts- und Methodenkenntnisse im Fach British Studies.

Fähigkeit zum synergetischen Gebrauch von literatur- und kulturwissenschaftlichen

Methoden durch die Kombination diachroner und synchroner Ansätze in den unten

genannten Veranstaltungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur anglistischen Literatur- und Kulturwissenschaft

 

2 SWS

2. Kulturwissenschaftliche Lehrveranstaltung oder Independent Study zu British

Cultural Studies

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen an

der Übung (soweit nicht Independent Study gewählt wird)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefung und Festigung der im Bachelor-Studium erlangten literatur- und

kulturwissenschaftlichen Inhalts- und Methodenkenntnisse im Fach British Studies.

Fähigkeit zum synergetischen Gebrauch von literatur- und kulturwissenschaftlichen

Methoden durch die Kombination diachroner und synchroner Ansätze in den unten

genannten Veranstaltungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

80



Modul M.EP.021 (AS)

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3868

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.EP.021 (AS): Linguistik für Amerikanisten (Vertiefung)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul richtet sich an Studierende mit einem Grundwissen an

sprachwissenschaftlichen Kenntnissen.

Vertiefung und Festigung der im Bachelor-Studium erlangten sprachwissenschaftlichen

Kenntnisse und Kompetenzen zum Sprachsystem (vor allem Semantik) und zum

Sprachgebrauch (Pragmatik, Soziolinguistik, Psycholinguistik). Fähigkeit zur

Applikation sprachwissenschaftlicher Methoden und Hypothesen in den zentralen

Forschungsfeldern der modernen Sprachwissenschaft. Kenntnis und Fähigkeit zur

kritischen Analyse von Argumentationsstrategien sowie Fähigkeit zur strukturierten

Darstellung von linguistischen Inhalten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lehrveranstaltung "English Linguistics: An Overview"

 

2 SWS

2. Linguistisches Vertiefungsseminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) und Hausarbeit (ca. 6000 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Applikation sprachwissenschaftlicher Methoden und Hypothesen. Kenntnis

und Fähigkeit zur kritischen Analyse von Argumentationsstrategien sowie Fähigkeit zur

strukturierten Darstellung von linguistischen Inhalten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine; empfohlen werden linguistische

Grundkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regine Eckardt

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul M.EP.04a

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3869

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.EP.04a: Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft -
Aufbaumodul

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung und Festigung der im Bachelor-Studium erlangten literaturwissenschaftlichen

Kenntnisse im Fach Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft. Fähigkeit zur

Zusammenschau der textanalytisch-praktischen und systematisch-theoretischen

Parameter des Faches durch die theoriegeleitete Untersuchung eines beispielhaften

Forschungsproblems.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Hauptseminar zur anglistischen Literatur- und Kulturwissenschaft

 

2 SWS

2. Lehrveranstaltung zu 'Cultural/Literary Theory' 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 9000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Vertiefung und Festigung der im Bachelor-Studium erlangten literaturwissenschaftlichen

Kenntnisse im Fach Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft. Fähigkeit zur

Zusammenschau der textanalytisch-praktischen und systematisch-theoretischen

Parameter des Faches durch die theoriegeleitete Untersuchung eines beispielhaften

Forschungsproblems.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

60



Modul M.EP.201

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3870

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.EP.201: Historische Sprachwissenschaft für Amerikanisten
(Vertiefung)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse zur historischen Entwicklung des

Englischen um ausgewählte Aspekte aus dem Bereich der Sprachgeschichte.

Sie vertiefen und erweitern darüber hinaus grundlegende sprachhistorische

Fachkompetenzen bzw. erwerben literatur- und kulturhistorische Fachkompetenzen

und vertiefen und erweitern vorhandene Sozialkompetenzen (u.a. Kritikfähigkeit,

Teamfähigkeit, Gruppendynamik) und vernetzen ihre Kenntnisse mit den bereits

erworbenen.

Zentrale Inhalte

Erweiterung und Vertiefung vorhandener Kenntnisse der früheren Sprachstufen

des Englischen sowie zur Geschichte der englischen Sprache im Überblick bis zur

Gegenwart, bzw. Erwerb von Überblickskenntnissen zur mittelalterlichen englischen

Literatur. Vertiefte Kenntnisse der historischen Entwicklung des Englischen anhand

der Betrachtung unterschiedlicher Einzelaspekte. Gleichzeitig werden Techniken der

sprachwissenschaftlichen Disziplinen eingeübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur englischen Mediävistik

Angebotshäufigkeit: jährlich

 

2 SWS

2. Seminar zur englischen Sprachgeschichte

Angebotshäufigkeit: jährlich

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in der Sprachgeschichte des Englischen bzw. der mittelalterlichen

englischen Literatur und Kultur; Vernetzung vorhandener mit hier erworbenen

Kenntnissen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse in der historischen englischen

Sprachwissenschaft

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul M.Gesch.4a (AS)
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Gesch.4a (AS): Geschichtswissenschaft für Amerikanisten

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können Phänomene der Neuzeit anhand von Quellen und

Forschungsliteratur exemplarisch analysieren und in Zusammenhänge einordnen. Sie

kennen den Forschungsstand und können die einzelnen Positionen kritisch beurteilen

und eigene Ideen entwickeln. Sie sind in der Lage, ihr Wissen und ihre rational

begründeten Thesen schriftlich und mündlich zu kommunizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Übung

 

2 SWS

2. Master-Seminar Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Prüfungsvorleistungen: Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte

schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000

Zeichen))

Prüfungsanforderungen:

Hausarbeit (max. 20 Seiten; vorzugsweise zu einem amerikanischen oder

transatlantischen Thema) 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dirk Schumann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

5



Modul M.KAEE.105
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KAEE.105: Kulturtheorie für Amerikanisten
English title: Culture Theory for Americanists

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die Grundlagen der Kulturtheorie, Schlüsselbegriffe und zentrale

kulturanalytische Konzepte, Verständnis für den Anwendungsbezug von Kulturtheorien

auf gesellschaftliche Problemlagen. Fähigkeit zu selbständigem, analytischen Arbeiten

und Verfassen erster wissen-schaftlicher Texte zu amerikanistischen Themen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Kulturtheoretische Ansätze in der amerikanischen Folkloristik

und Kulturanthropologie

2 SWS

Prüfung: Essay (max. 3000 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

kritischer Umgang mit Primär- und Sekundärliteratur; Formulieren eigener

Forschungsthesen; selbständiges wissenschaftliches Arbeiten Essay zu ausgewähltem

Theoretiker

Lehrveranstaltung: Vorlesung Kulturtheorien 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Thematisches und theoretisches Überblickswissen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul M.Kom.01
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kom.01: Basismodul Komparatistik

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse über die Geschichte und die

grundlegenden Konzepte und Methoden des Faches „Komparatistik“ (Intertextualitäts-

und Intermedialitätskonzepte, literarische Übersetzung, komparatistische Imagologie,

Literaturtheorien etc.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. (Ring-)Vorlesung ¿Arbeitsfelder der Komparatistik¿ (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Komparatistik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach:

• Kenntnisse über die Geschichte des Faches „Komparatistik“

• Kenntnisse zu Intertextualitätskonzepten

• Kenntnisse zu Intermedialitätskonzepten

• Kenntnisse zu Theorien der literarischen Übersetzung

• Kenntnisse zur Geschichte und Methodik der komparatistische Imagologie

• Kenntnis verschiedener Literaturtheorien

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Heinrich Detering

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul M.Pol.01
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pol.01: Politisches Denken heute: Zivilgesellschaft, Globa-
lisierung und Menschenrechte

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

1. setzen sich mit den Besonderheiten der Entwicklungsprozesse und Debatten der

politischen Theorie auseinander;

2. vertiefen und fokussieren die im Bachelor-Studiengang erworbenen

Theoriekenntnisse – besonders detailliert, kritisch und auf dem neuesten Stand in den

Themenfeldern Zivilgesellschaft, Globalisierung und Menschenrechte;

3. lernen selbstständig sich neues Wissen und Können anzueignen (insbesondere in

den Grundlagen der Hermeneutik) und dieses in unvertrauten Situationen anzuwenden;

4. schaffen und sichern im Team einen gemeinsamen Wissensstand;

5. lernen mit der Komplexität der politischen Theorie umzugehen – dass theoretische

Kenntnisse einem ständigen Prozesses der Debatte und der Entwicklung unterzogen

werden;

6. schärfen ihre Fähigkeiten des schriftlichen und mündlichen Ausdrucks sowie der

Analyse, um forschungs- oder anwendungsorientierte Projekte durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

318 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Politisches Denken heute (Seminar)

 

2 SWS

2. Politisches Denken heute (Seminar)

Studienleistung in den Seminaren: aktive und regelmäßige Teilnahme

2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Entwicklungsprozesse und Debatten der politischen Theorie und

Ideengeschichte. Anwendung hermeneutischer Grundlagen sowie kritische Reflexion zu

den Themenfeldern Zivilgesellschaft, Globalisierung und Menschenrechte.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Walter Reese-Schäfer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul M.Rom.Spa.32
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Rom.Spa.32: Literaturwissenschaft Spanisch II

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden analysieren Texte und audiovisuelle Werke aus Spanien

und Hispanoamerika methodisch angemessen und begrifflich korrekt. Sie

beschreiben, analysieren und bewerten sie im Rahmen ihrer allgemein historischen

und gattungsspezifischen Entstehungs- und Wirkungszusammenhänge unter

Berücksichtigung des neuesten Forschungsstandes. Sie verfügen über fundierte

Kenntnis kulturhistorischer Entwicklungen und komplexer theoretischer Ansätze.  

Sie sind befähigt, fachspezifische Fragestellungen in einem transdisziplinären

Zusammenhang zu interpretieren.

Durch die Bearbeitung eines monographischen Themas in der Hausarbeit zeigen

sie die Befähigung, selbstständig neue Themenbereiche zu erschließen und zu

wissenschaftlich fundierten Urteilen zu gelangen.

Mit einer weiteren Lehrveranstaltung werden die angeeigneten Grundlagen in

diachroner und synchroner Perspektive vertieft und um Spezialwissen zu relevanten

literatur- und kulturwissenschaftlichen Bereichen ergänzt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Masterseminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive regelmäßige Teilnahme

Lehrveranstaltung: 2. Weitere Lehrveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Aktive regelmäßige Teilnahme

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Aktive regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit, eine anspruchsvolle literaturwissenschaftliche Fragestellung

angemessen und begrifflich korrekt zu bearbeiten; Nachweis der Kenntnis

kulturhistorischer Entwicklungen und komplexer theoretischer Ansätze; Nachweis von

wissenschaftlich fundiertem Urteilsvermögen.

Nachweis von vertieften Grundlagenkenntnissen und von Spezialwissen zu relevanten

literatur- und kulturwissenschaftlichen Bereichen.

Zugangsvoraussetzungen:

Spanische Sprachkenntnisse im Umfang von

Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:



Modul M.Rom.Spa.32
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Spanisch, Deutsch Prof. Dr. Tobias Brandenberger

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul M.Rom.Spa.53
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Rom.Spa.53: Wahldisziplin Landeswissenschaft Spanisch

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden reflektieren geschichts-, kultur-, politik-, sozial,- und

wirtschaftswissenschaftliche Aspekte Spaniens und Hispanoamerikas, erkennen

multikulturelle Zusammenhänge und entwickeln Problembewusstsein mit

fremdkulturellen Phänomenen. Durch die Bearbeitung eines monographischen Themas

in der Hausarbeit zeigen sie die Befähigung selbstständig neue Themenbereiche zu

erschließen und zu wissenschaftlich fundierten Urteilen zu gelangen. Mit einer weiteren

Lehrveranstaltung werden die angeeigneten Grundlagen in diachroner und synchroner

Perspektive vertieft und um Spezialwissen zu relevanten soziokulturellen Bereichen

ergänzt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Masterseminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Lehrveranstaltung: Weitere Lehrveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der vertieften Kenntnis geschichts-, kultur-, politik-, sozial,- und

wirtschaftswissenschaftlicher Aspekte und der Fähigkeit, selbstständig neue

Themenbereiche zu erschließen und zu wissenschaftlich fundierten Urteilen zu

gelangen. Nachweis von vertieften Grundlagenkenntnissen und von Spezialwissen zu

relevanten soziokulturellen Bereichen.

Zugangsvoraussetzungen:

Spanische Sprachkenntnisse im Umfang von

Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Jose Enrique Rodrigues Moura

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:



Modul M.Rom.Spa.53
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Maximale Studierendenzahl:

10



Modul M.Spa.L.302
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spa.L.302: Vertiefungsmodul Fachwissenschaften

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ausgewählte Probleme und Methoden der spanischen Sprach-, Literatur- oder

Landeswissenschaft: Vertiefung und Verbreiterung der fachwissenschaftlichen

Kenntnisse in zwei der Teilbereiche Sprach-, Literatur- oder Landeswissenschaft.

Bearbeitung monographischer Themen unter kritischer Reflexion des

Forschungsstandes. Die Studierenden können fachwissenschaftliche und

unterrichtsrelevante Aspekte miteinander verbinden und didaktische Entscheidungen

theoriegeleitet für die Praxis formulieren und dies in wissenschaftlich angemessener

Form darstellen. Sprachwissenschaft: Die Studierenden beschreiben und analysieren

die spanische Gegenwartssprache theoriegeleitet und methodisch, beschreiben und

reflektieren wesentliche Funktionen, Strukturen und Regeln, verstehen und reflektieren

die Rolle der Fremd- und Muttersprache in der internationalen und interkulturellen

Kommunikation. Literaturwissenschaft: Die Studierenden analysieren Texte und

audio-visuelle Werke aus Spanien und Hispanoamerika methodisch angemessen

und begrifflich korrekt, ordnen sie in ihre spezifischen historischen Kontexte ein,

beschreiben, analysieren und bewerten sie im Rahmen ihrer jeweiligen Produktions-,

Distributions- und Rezeptionszusammenhänge. Landeswissenschaft: Die Studierenden

reflektieren geschichts-, kultur-, politik-, sozial- und wirtschaftswissenschaftliche Aspekte

Spaniens und Hispanoamerikas, erkennen multikulturelle Zusammenhänge und

entwickeln Problembewusstsein im Umgang mit fremdkulturellen Phänomenen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Masterseminar Sprachwissenschaft

 

2 SWS

2. Masterseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

3. Masterseminar Landeswissenschaft

Es sind zwei der genannten Lehrveranstaltungen zu absolvieren.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; Referat (ca. 30 Min.; in demjenigen Seminar, zu dem

nicht die Modulprüfung absolviert wird)

Prüfungsanforderungen:

Ausgewählte Probleme und Methoden der spanischen Sprach-, Literatur- oder

Landeswissenschaft: Vertiefung und Verbreiterung der fachwissen¬schaftlichen

Kenntnisse in zwei der Teilbereiche Sprach-, Literatur- oder Landeswissenschaft.

Bearbeitung monographischer Themen unter kritischer Reflexion des

Forschungsstandes. Verbindung fachwissenschaftlicher und unterrichtsrelevanter

Aspekte und Formulierung didaktischer Entscheidungen für die Praxis.

Sprachwissenschaft: Theoriegeleitete Beschreibung und Analyse der spanischen

Gegen¬warts¬sprache. Reflexion der Rolle der Fremd- und Mut¬ter¬sprache in der

internationalen und interkulturellen Kommunikation.



Modul M.Spa.L.302
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Literaturwissenschaft: Methodisch angemessene und begrifflich korrekte Analyse

von Texten und audio-visuellen Werken aus Spanien und Hispanoamerika und deren

Einordnung in ihre spe¬zi¬fischen historischen Kontexte.

Landeswissenschaft: Reflexion geschichts-, kultur-, politik-, sozial- und

wirtschaftswissenschaftlicher Aspekte Spaniens und Hispanoamerikas unter

Berücksichtigung interkultureller Perspektiven.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tobias Brandenberger

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul SK.EP.E10M
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E10M: Interkulturelle Kompetenzen (A): Universitäts-
bezogen

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb grundlegender interkultureller Kompetenzen im Hinblick auf das

Zielsprachenland (z.B. Umgangsformen und Lebensweisen); Erwerb vertiefter

sprachpraktischer Kompetenzen im Hinblick auf die Zielsprache; Vertiefung von Sozial-

und Selbstkompetenzen; Vertiefung von fachwissenschaftlichen Kompetenzen durch ein

Auslandsstudium im englischsprachigen Ausland (Dauer: mind. 3 Monate)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent Study während des mind. 3-monatigen Auslandsstudiums

2. Begleitseminar zum Auslandsaufenthalt 2 SWS

Prüfung: Erfahrungsbericht (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Nachweis interkultureller Kompetenzen und deren Reflexionsfähigkeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carola Surkamp

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul SK.EP.E11M
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E11M: Interkulturelle Kompetenzen (B): Schulbezogen

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb grundlegender interkultureller Kompetenzen im Hinblick auf das

Zielsprachenland (z.B. Umgangsformen und Lebensweisen); Erwerb vertiefter

sprachpraktischer Kompetenzen im Hinblick auf die Zielsprache; Vertiefung von

Sozial- und Selbstkompetenzen; Vertiefung von fachspezifischen und fachdidaktischen

Kompetenzen durch Transfer an fremdkulturelle Schulen und Erwerb neuer

fachdidaktischer Konzepte im Rahmen einer Assistant Teacher-Tätigkeit (Dauer: mind. 3

Monate)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitseminar zum Auslandsaufenthalt

 

2 SWS

2. Independent Study während des mind. 3-monatigen Auslandsaufenthalts

Prüfung: Erfahrungsbericht (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Nachweis interkultureller Kompetenzen und deren Reflexionsfähigkeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carola Surkamp

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul SK.EP.E12M
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E12M: Interkulturelle Kompetenzen (C): Praktikumsbe-
zogen

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb grundlegender interkultureller Kompetenzen im Hinblick auf das

Zielsprachenland (z.B. Umgangsformen und Lebensweisen); Erwerb vertiefter

sprachpraktischer Kompetenzen im Hinblick auf die Zielsprache; Vertiefung von Sozial-

und Selbstkompetenzen; Erwerb grundlegender bzw. vertiefter berufsbezogener

Kompetenzen durch ein Auslandspraktikum im englischsprachigen Ausland (Dauer:

mind. 3 Monate)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitseminar zum Auslandsaufenthalt

 

2 SWS

2. Independent Study während des mind. 3-monatigen Auslandspraktikums

Prüfung: Erfahrungsbericht (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Nachweis interkultureller Kompetenzen und deren Reflexionsfähigkeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carola Surkamp

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E3: Selbst- und Sozialkompetenzen

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenzen: Studierende erwerben grundlegende Kompetenzen aus folgenden

Schlüsselkompetenz-Bereichen: (1) Transferfähigkeit; (2) Integrations- und

Kritikfähigkeit; (3) Planungsfähigkeiten; (4) Zielorientiertes Handeln; (5)

Zeitmanagement; (6) pädagogisch-didaktische Präsentations- und Lehrfähigkeiten.

Sie stärken ihre Fachkompetenz durch die Abhaltung eines Tutoriums bzw. durch die

Übernahme einer Korrekturassistentur.

Zentrale Inhalte: Einführung in den Aufbau, die Strukturierung und die Durchführung

von Sitzungen im Rahmen eines Tutoriums bzw. in den Aufbau und die Strukturierung

von schriftlichen Arbeiten (z.B. Erstellung von Fragen, Auswertung und Bewertung von

Antworten)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: entsprechend ausgewiesene Lehrveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Planungs- und Durchführungsskizze (max. 3500 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

grundlegende Kenntnisse im Bereich Transferfähigkeit; Integrations- und Kritikfähigkeit;

Planungsfähigkeiten; zielorientiertes Handeln; Zeitmanagement; pädagogisch-

didaktische Präsentations- und Lehrfähigkeiten

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.20a, B.EP.20b, B.EP.21, B.EP.22, B.EP.23,

B.EP.24, B.EP.25, B.EP.26

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

8
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E4M: Fortgeschrittene Recherchekompetenz

4 C

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefte Kenntnisse im Umgang mit lokalen, überregionalen und internationalen

Datenbanken und Bibliothekskatalogen; vertiefte Kenntnisse in der Nutzung von

Datenbanken zur Recherche von einschlägiger Primär- und Sekundärliteratur sowie

Quellenmaterial im Bereich Literaturwissenschaft sowie angrenzender Bereiche (z.B.

Kunstgeschichte, Sozialgeschichte, politische Geschichte, Wirtschaftsgeschichte, Kultur,

Musik; einschließlich Bild- und Tonmaterial); Fähigkeit zur themenspezifischen Sichtung

und kritischen Bewertung der Einzelfunde; Fähigkeit zur Fusion der Ergebnisse in einen

Gesamtüberblick

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. entsprechend ausgewiesene Lehrveranstaltung

 

2 SWS

2. Bibliotheken als komplexes System: Literatursuche und -beschaffung für

Fortgeschrittene und Hilfskräfte (SUB-Schulungsangebot)

1 SWS

Prüfung: Forschungsbericht (max. 5000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

vertiefte Kenntnisse im Umgang mit lokalen, überregionalen und internationalen

Datenbanken und Bibliothekskatalogen; vertiefte Kenntnisse in der Nutzung von

Datenbanken zur Recherche von einschlägiger Primär- und Sekundärliteratur sowie

Quellenmaterial im Bereich Literaturwissenschaft sowie angrenzender Bereiche (z.B.

Kunstgeschichte, Sozialgeschichte, politische Geschichte, Wirtschaftsgeschichte, Kultur,

Musik; einschließlich Bild- und Tonmaterial); Fähigkeit zur themenspezifischen Sichtung

und kritischen Bewertung der Einzelfunde; Fähigkeit zur Fusion der Ergebnisse in einen

Gesamtüberblick

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.20a, B.EP.20b, B.EP.21, B.EP.22, B.EP.23,

B.EP.24, B.EP.25, B.EP.26

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E5M: Fortgeschrittene Wissensvermittlung: Websei-
te-/Wiki-Erstellung

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit, das avisierte Publikum zu analysieren und auf Vorkenntnisse und Interessen

einzuschätzen; Fähigkeit, fachwissenschaftliche Erkenntnisse und Grundlagenmaterial

für ein spezifisches (Laien-) Publikum passend aufzubereiten; Fähigkeit der technischen

Umsetzung

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. entsprechend ausgewiesene Lehrveranstaltung

 

2 SWS

2. Workshop zur konzeptionellen und inhaltlichen Aufbereitung von

fachwissenschaftlichen Erkenntnissen

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf

1 SWS

Prüfung: Präsentation (Wiki/Internet-Seiten) sowie kritische Reflexion der

Vorgehensweise (max. 2000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, das avisierte Publikum zu analysieren und auf Vorkenntnisse und Interessen

einzuschätzen; Fähigkeit, fachwissenschaftliche Erkenntnisse und Grundlagenmaterial

für ein spezifisches (Laien-) Publikum passend aufzubereiten; Fähigkeit der technischen

Umsetzung

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.20a, B.EP.20b, B.EP.21, B.EP.22, B.EP.23,

B.EP.24, B.EP.25, B.EP.26

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.EP.E6M
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E6M: Fortgeschrittene Wissensvermittlung: Ausstel-
lung

4 C

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit, das avisierte Publikum zu analysieren und auf Vorkenntnisse und Interessen

einzuschätzen; Fähigkeit, fachwissenschaftliche Erkenntnisse und Grundlagenmaterial

für ein spezifisches (Laien-) Publikum passend aufzubereiten; Fähigkeit der technischen

Umsetzung

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. entsprechend ausgewiesene Lehrveranstaltung

 

2 SWS

2. Vorbereitung einer Ausstellung (Seminar für Kunstgeschichte)

alternativ Workshop

2 SWS

3. Workshop zur konzeptionellen und inhaltlichen Aufbereitung von

fachwissenschaftlichen Erkenntnissen

alternativ Seminar aus der Kunstgeschichte

1 SWS

Prüfung: Präsentation (Ausstellung) sowie kritische Reflexion der

Vorgehensweise (max. 2000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, das avisierte Publikum zu analysieren und auf Vorkenntnisse und Interessen

einzuschätzen; Fähigkeit, fachwissenschaftliche Erkenntnisse und Grundlagenmaterial

für ein spezifisches (Laien-) Publikum passend aufzubereiten; Fähigkeit der technischen

Umsetzung

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.20a, B.EP.20b, B.EP.21, B.EP.22, B.EP.23,

B.EP.24, B.EP.25, B.EP.26

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.EP.E7M
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E7M: Fortgeschrittene Wissensvermittlung: Posterprä-
sentation

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit, das avisierte Publikum zu analysieren und auf Vorkenntnisse und Interessen

einzuschätzen; Fähigkeit, fachwissenschaftliche Erkenntnisse und Grundlagenmaterial

für ein spezifisches (Laien-) Publikum passend aufzubereiten; Fähigkeit der technischen

Umsetzung im Rahmen einer Posterpräsentation (z.B. für Workshops oder student.

Kurztagungen)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium: 48

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. entsprechend ausgewiesene Lehrveranstaltung

 

2 SWS

2. Workshop: Planung und Durchführung von Workshops/Kurztagungen 1 SWS

Prüfung: (max. 2000 Wörter), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, das avisierte Publikum zu analysieren und auf Vorkenntnisse und Interessen

einzuschätzen; Fähigkeit, fachwissenschaftliche Erkenntnisse und Grundlagenmaterial

für ein spezifisches (Laien-) Publikum passend aufzubereiten; Fähigkeit der technischen

Umsetzung im Rahmen einer Posterpräsentation (z.B. für Workshops oder student.

Kurztagungen)

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.20a, B.EP.20b, B.EP.21, B.EP.22, B.EP.23,

B.EP.24, B.EP.25, B.EP.26

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E8M: Fortgeschrittene Planungskompetenzen: Work-
shoplogistik

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Fertigkeiten bei der Erstellung einer Logistik-Planung zur Abhaltung

eines fachwissenschaftlichen Workshops bzw. einer student. Kurztagung: Berechnung,

Auswahl und Bereitstellung der notwendigen Räumlichkeiten und technischen

Ausstattung; Konzeption der personellen Begleitung von auswärtigen Gästen;

Grundkenntnisse in der Verhandlung mit Sponsoren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium: 78

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. entsprechend ausgewiesene Lehrveranstaltung

 

2 SWS

2. Workshop: Planung und Durchführung von Workshops/Kurztagungen 1 SWS

Prüfung: klausurähnliche Hausarbeit (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Fertigkeiten bei der Erstellung einer Logistik-Planung zur Abhaltung

eines fachwissenschaftlichen Workshops bzw. einer student. Kurztagung: Berechnung,

Auswahl und Bereitstellung der notwendigen Räumlichkeiten und technischen

Ausstattung; Konzeption der personellen Begleitung von auswärtigen Gästen;

Grundkenntnisse in der Verhandlung mit Sponsoren

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.20a, B.EP.20b, B.EP.21, B.EP.22, B.EP.23,

B.EP.24, B.EP.25, B.EP.26

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul SK.EP.E9M
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E9M: Fortgeschittene Planungskompetenzen: Work-
shopinhalte

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Fertigkeiten bei der Erstellung einer Inhaltsplanung zur Abhaltung

eines fachwissenschaftlichen Workshops bzw. einer student. Kurztagung: Festlegung

von Themenbereichen, Konzeption einzelner Sektionen und Auswahl von Vorträgen;

Erstellung einer Zeitplanung; Skizzierung einer Abschluß-/Plenumssitzung

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium: 78

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. entsprechend ausgewiesene Lehrveranstaltung

 

2 SWS

2. Workshop: Planung und Durchführung von Workshops/Kurztagungen 1 SWS

Prüfung: klausurähnliche Hausarbeit (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Fertigkeiten bei der Erstellung einer Inhaltsplanung zur Abhaltung

eines fachwissenschaftlichen Workshops bzw. einer student. Kurztagung: Festlegung

von Themenbereichen, Konzeption einzelner Sektionen und Auswahl von Vorträgen;

Erstellung einer Zeitplanung; Skizzierung einer Abschluß-/Plenumssitzung

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.20a, B.EP.20b, B.EP.21, B.EP.22, B.EP.23,

B.EP.24, B.EP.25, B.EP.26

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

10



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3891

Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für
den konsekutiven Master-Studiengang

"Deutsche Philologie" (Amtliche
Mitteilungen 35/2010 S. 3451)



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3892



Inhaltsverzeichnis

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3893

Module

M.Ger.01: Historische und theoretische Grundkompetenzen der Literaturwissenschaft A......................... 3898

M.Ger.02: Germanistische Mediävistik: Text und Kontext A...................................................................... 3899

M.Ger.03: Linguistische Formate: Konstitution und Genese A...................................................................3901

M.Ger.04: Philologie, Theorie, Methodologie integrativ A.......................................................................... 3902

M.Ger.05: Historische und theoretische Grundkompetenzen der Literaturwissenschaft B......................... 3904

M.Ger.06: Germanistische Mediävistik: Text und Kontext B...................................................................... 3905

M.Ger.07: Linguistische Formate: Konstitution und Genese B...................................................................3906

M.Ger.08: Philologie, Theorie, Methodologie integrativ B.......................................................................... 3907

M.Ger.09: Historische und theoretische Grundkompetenzen der Literaturwissenschaft C.........................3908

M.Ger.10: Germanistische Mediävistik: Text und Kontext C...................................................................... 3909

M.Ger.11: Linguistische Formate: Konstitution und Genese C...................................................................3910

M.Ger.12: Literaturwissenschatliche Formate: Produktion und Analyse.....................................................3911

M.Ger.13: Germanistische Mediävistik: Philologie und Methodik............................................................... 3912

M.Ger.14: Linguistische Regularitäten........................................................................................................ 3913

M.Ger.15: Fächerübergreifende textwissenschaftliche Grundlagenforschung............................................3915

M.Ger.16: Vertiefte literaturwissenschaftliche Forschungen 1....................................................................3916

M.Ger.17: Vertiefte literaturwissenschaftliche Forschungen 2....................................................................3917

M.Ger.18: Germanistische Mediävistik: Philologie und Methodik............................................................... 3919

M.Ger.19: Germanistische Mediävistik - Literaturgeschichte und komparatistische Perspektiven..............3920

M.Ger.20: Sprachliche Kompetenz, Performanz und Entwicklung 1 (forschungsorientiert)........................3921

M.Ger.21: Sprachliche Kompetenz, Performanz und Entwicklung 2 (Orientierung Masterarbeit)...............3923

M.Ger.22: Theorie und Methodologie der Textwissenschaften 1 (forschungsorientiert).............................3925

M.Ger.23: Theorie und Methodologie der Textwissenschaften 2 (projektorientiert)................................... 3926

M.Ger.24: Germanistische Text- und Medienforschung............................................................................. 3927

M.Ger.25: Germanistische Anwendungsforschung.....................................................................................3928

M.Ger.26: Germanistische Anwendungspraxis........................................................................................... 3929

M.Ger.27: Brückenkurs Germanistische Mediävistik.................................................................................. 3930

SK.DaF-Tr-2: Interkulturelles Kompetenztraining für MA-Studierende aller Fachrichtungen...................... 3931



Inhaltsverzeichnis

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3894

Übersicht nach Modulgruppen
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Es müssen folgende drei Wahlpflichtmodule im Umfang von 36 C erfolgreich absolviert werden:
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ee) Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

b) Fachstudium Deutsche Philologie im Umfang von 42 C

aa) Pflichtmodule

Es muss folgendes Pflichtmodul im Umfang von 16 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ger.04: Philologie, Theorie, Methodologie integrativ A (16 C, 6 SWS)................................... 3902

bb) Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 26 C erfolgreich absolviert
werden:
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6 SWS)......................................................................................................................................... 3898
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cc) Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei
zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

dd) Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden. Dieses umfasst auch folgende Module:
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ee) Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2) Modulpakete Deutsche Philologie

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

a) Modulpaket "Deutsche Philologie" im Umfang von 36 C

aa) Zugangsvoraussetzungen

Voraussetzung für den Zugang zum Modulpaket Deutsche Philologie im Umfang von 36 C ist, dass
die Bewerberin oder der Bewerber ein mindestens sechssemestriges Studium im Fach Deutsche
Philologie/Germanistik absolviert hat, das den Anforderungen des Göttinger Fachstudiums
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bb) Wahlpflichtmodule
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i) Wahlpflichtmodule 1

Es muss das folgende Wahlpflichtmodul im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ger.08: Philologie, Theorie, Methodologie integrativ B (12 C, 4 SWS).............................. 3907
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ii) Wahlpflichtmodule 2

Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert
werden:

M.Ger.05: Historische und theoretische Grundkompetenzen der Literaturwissenschaft B (12 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 3904

M.Ger.06: Germanistische Mediävistik: Text und Kontext B (12 C, 4 SWS).......................... 3905

M.Ger.07: Linguistische Formate: Konstitution und Genese B (12 C, 4 SWS).......................3906

b) Modulpaket "Deutsche Philologie" im Umfang von 18 C

aa) Zugangsvoraussetzungen

Voraussetzung für den Zugang zum Modulpaket im Umfang von 18 C ist, dass die Bewerberin
oder der Bewerber mindestens ein Studium vorweisen kann, das einem dreisemestrigen Göttinger
Germanistikstudium oder einer fachlich verwandten Fachrichtung adäquat ist.

bb) Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden drei Wahlpflichtmodule im Umfang von zusammen 18 C erfolgreich
absolviert werden:

M.Ger.09: Historische und theoretische Grundkompetenzen der Literaturwissenschaft C (9 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 3908

M.Ger.10: Germanistische Mediävistik: Text und Kontext C (9 C, 4 SWS)................................. 3909

M.Ger.11: Linguistische Formate: Konstitution und Genese C (9 C, 4 SWS)..............................3910

3) Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen)

Folgendes Modul kann von Studierenden aller geeigneten Master-Studiengänge im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

SK.DaF-Tr-2: Interkulturelles Kompetenztraining für MA-Studierende aller Fachrichtungen (6 C,
2 SWS)................................................................................................................................................... 3931
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.01: Historische und theoretische Grundkompetenzen
der Literaturwissenschaft A

13 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul knüpft an die in den B.A.-Studiengängen erworbenen

literaturwissenschaftlichen Kompetenzen an und versetzt die Studierenden in die Lage,

selbstständig über einschlägige literatur- und kulturwissenschaftliche Positionen und ihre

Geschichte zu verfügen. Sie werden am Beginn des Master-Studiums dazu ausgebildet,

literarische Texte ebenso wie Erzeugnisse anderer Medien unter methodologischen

Gesichtspunkten zu analysieren und ihr Vorgehen kritisch zu reflektieren. Dabei

vertiefen sie ihre Kenntnisse in literatur- und kulturwissenschaftlicher Theoriebildung und

Methodendiskussion sowie ihr historisches und fachgeschichtliches Überblickswissen. In

den einzelnen Lehrveranstaltungen werden systematische, wissenschafts-geschichtliche

und anwendungsbezogen-exemplarische Fragestellungen unterschiedlich akzentuiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

306 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Independet studies mit Begleitkolloquium 2 SWS

3. Masterbasisseminar "Literaturwissenschaft" (Neuere Deutsche Literatur) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme in 2. und 3.

Prüfungsanforderungen:

• Erweiterte Grundkenntnisse der Literaturwissenschaft;

• Fähigkeit zu selbstständiger Erarbeitung einschlägiger literatur- und

kulturwissenschaftlicher Positionen und ihre Geschichte;

• Kompetenz zur Analyse literarischer Texte und von Erzeugnissen anderer Medien;

• Kompetenz zur methodologischen Reflexion der Vorgehens;

• vertieftes Fachwissen zu literatur- und kulturwissenschaftlicher Theoriebildung und

Methodendiskussion;

• historisches und fachgeschichtliches Überblickswissen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.02: Germanistische Mediävistik: Text und Kontext A

13 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen nach,

a) dass sie in der Lage sind, auf der Grundlage eigenständiger Übersetzungskompetenz

und Lektüre mit Texten der alt- und mittelhochdeutschen sowie der

frühneuhochdeutschen Sprachstufe (einschließlich des 16. Jahrhunderts) von mittlerer

bis gehobener Schwierigkeit umzugehen,

b) dass sie auf fortgeschrittenem Niveau in der Lage sind, einzelne Fragestellungen auf

der Grundlage eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen

Kontexte (z.B. Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte,

historischen Anthropologie) einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

306 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Independent studies mit Begleitkolloquium 2 SWS

3. Masterbasisseminar "Germanistische Mediävistik: Text und Kontext A" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme in 2. und 3.

Prüfungsanforderungen:

• Erweiterte Grundkenntnisse der Germanistischen Mediävistik;

• Kompetenz zum selbständigen Umgang mit Texten der alt- und mittelhochdeutschen

sowie der frühneuhochdeutschen Sprachstufe (einschließlich des 16. Jahrhunderts) von

mittlerer bis gehobener Schwierigkeit;

• eigenständige Übersetzungs- und Lektürekompetenz;

• Kompetenz zur Darstellung einzelner Fragestellungen auf der Grundlage eigener

Analysen;

• Fähigkeit zur Einordnung in die aktuellen methodologischen Kontexte (z.B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische

Anthropologie).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

75



Modul M.Ger.03
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.03: Linguistische Formate: Konstitution und Genese A

13 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Zielstellung: Das Modul setzt die in den B.A.-Studiengängen erworbenen

sprachwissenschaftlichen Kompetenzen voraus und führt forschungsorientierte

Fragestellungen ein. Zentrale Aufgabe dieses Moduls ist die Erweiterung der

Analysekompetenz und der Ausbau methodologischer Kompetenz.

Objektbezug: Die TeilnehmerInnen sollen in die Lage versetzt werden, die

Analysekonzeptionen, die sie im Bachelorstudiengang als grundlegende Konzepte

erlernt haben, auf schriftliche, mündliche und medial geformte Kommunikate

anzuwenden und in inhaltlicher wie methodologischer Hinsicht kritisch zu reflektieren.

Methodenkompetenz: Die Techniken und Argumentationsweisen zur Etablierung und

Fundierung eines eigenständigen und gegenstandsadäquaten Methodenentwurfes und

die selbstständige Erarbeitung von Analysekonzepten steht im Zentrum der Erörterung

und Vermittlung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

306 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Independent studies mit Begleitkolloquium 2 SWS

3. Masterseminar "Linguistische Formate: Konstitution und Genese A" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme in 2. und 3.

Prüfungsanforderungen:

• Erweiterte Grundkenntnisse in Systemlinguistik, Semantik, Pragmatik, Textlinguistik;

• erweiterte Analysekompetenz und der Ausbau methodologischer Kompetenz;

• Fähigkeit zur Anwendung von Analysekonzeptionen auf schriftliche, mündliche und

medial geformte Kommunikate;

• Kompetenz zur Reflexion in inhaltlicher wie methodologischer Hinsicht;

• Kompetenz selbstständige Erarbeitung und Anwendung von Analysekonzepten .

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.04: Philologie, Theorie, Methodologie integrativ A

16 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch systematische, teilfachübergreifende Fragestellungen und/oder durch

gemeinsame, von mindestens zwei Teilfächern konzipierte Lehrveranstaltungen

erwerben die Studierenden die Fähigkeit, ihre teilfachspezifischen Kompetenzen mit

denen der anderen Teilfächer produktiv zu verknüpfen und übergreifende sprach- und

literaturwissenschaftliche Fragestellungen der Philologie, Theorie und Methodologie zu

entwickeln.

Die Integration fachwissenschaftlicher Einzelkompetenzen soll dazu befähigen,

Forschungsfelder von verschiedenen Fächerteilen zu erschließen und zeigen,

wie Wissenschaften ihre Objekte konstituieren, welche systematische Reichweite

disziplinäre Zugänge erlauben und wie die gefundenen Ergebnisse vermittelt werden

können.

Die Ringvorlesung ist für Hörer ohne spezifische Terminologiekenntnis in allen drei

Teilfächern geeignet, damit auch TeilnehmerInnen, die ihren BA nicht in Göttingen

erworben haben und vielleicht nur über begrenzte Vorkenntnisse in einem der drei

Teilfächer verfügen an ihr teilnehmen können.

Für das Profil „Theorie und Methodologie der Textwissenschaften“: Gemäß der

Perspektive des interdisziplinären Einbezuges der am Profil „Philologie, Theorie,

Methodologie“ beteiligten Fächer können hier als Masterseminar bis zu zwei Seminare

anderer Fächer, etwa der Philosophie (per Lehrimport) studiert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

396 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ringvorlesung

 

2 SWS

2. Integratives Masterseminar 1 "Philologie, Theorie, Methodologie integrativ A" 2 SWS

3. Integratives Masterseminar 2 "Philologie, Theorie, Methodologie integrativ A" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 25 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme in 2. und 3.

Prüfungsanforderungen:

• erweitertes Basiswissen in zwei Teilfächern;

• Kompetenz zur wechselseitigen Bezugnahme Verknüpfung der teilfachspezifischen

Kompetenzen;

• Fähigkeit zur Integration fachwissenschaftlicher Einzelkompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ger.01 oder M.Ger.02 oder M.Ger.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.05: Historische und theoretische Grundkompetenzen
der Literaturwissenschaft B

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul knüpft an die in den B.A.-Studiengängen erworbenen

literaturwissenschaftlichen Kompetenzen an und versetzt die Studierenden in die Lage,

selbstständig über einschlägige literatur- und kulturwissen¬schaftliche Positionen

und ihre Geschichte zu verfügen. Sie werden am Beginn des Master-Studiums

dazu ausgebildet, literarische Texte ebenso wie Erzeugnisse anderer Medien unter

methodologischen Gesichtspunkten zu analysieren und ihr Vorgehen kritisch zu

reflektieren. Dabei vertiefen sie ihre Kenntnisse in literatur- und kulturwissenschaftlicher

Theoriebildung und Methodendiskussion sowie ihr historisches und fachgeschichtliches

Überblickswissen. In den einzelnen Lehrveranstaltungen werden systematische,

wissenschafts-geschichtliche und anwendungsbezogen-exemplarische Fragestellungen

unterschiedlich akzentuiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Masterbasisseminar "Historische und theoretische Grundkompetenzen der

Literaturwissenschaft B"

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

• Erweiterte Grundkenntnisse der Literatur¬wissenschaft;

• Fähigkeit zur Analyse literarischer Texte sowie von Erzeugnissen anderer Medien;

• Kompetenz zur methodologischen Reflexion der Vorgehens;

• vertieftes Fachwissen zu literatur- und kulturwissenschaftlicher Theoriebildung und

Methodendiskussion;

• historisches und fachgeschichtliches Überblickswissen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.06: Germanistische Mediävistik: Text und Kontext B

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen nach,

a) dass sie in der Lage sind, auf der Grundlage eigenständiger Übersetzungskompetenz

und Lektüre mit Texten der alt- und mittelhochdeutschen sowie der

frühneuhochdeutschen Sprachstufe (einschließlich des 16. Jahrhunderts) von mittlerer

bis gehobener Schwierigkeit umzugehen,

b) dass sie auf fortgeschrittenem Niveau in der Lage sind, einzelne Fragestellungen auf

der Grundlage eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen

Kontexte (z.B. Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte,

historischen Anthropologie) einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Masterbasisseminar "Germanistische Mediävistik: Text und Kontext B" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

• Erweiterte Grundkenntnisse der Germanistischen Mediävistik;

• Fähigkeit zum selbstständigen Umgang mit Texten der alt- und mittelhochdeutschen

sowie der frühneuhochdeutschen Sprachstufe (einschließlich des 16. Jahrhunderts) von

mittlerer bis gehobener Schwierigkeit;

• eigenständige Übersetzungs- und Lektürekompetenz;

• Kompetenz zur Einordnung in die aktuellen methodologischen Kontexte

(z.B. Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische

Anthropologie).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.07: Linguistische Formate: Konstitution und Genese B

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Zielstellung: Das Modul setzt die in den B.A.-Studiengängen erworbenen

sprachwissenschaftlichen Kompetenzen voraus und führt forschungsorientierte

Fragestellungen ein. Zentrale Aufgabe dieses Moduls ist die Erweiterung der

Analysekompetenz und der Ausbau methodologischer Kompetenz.

Objektbezug: Die TeilnehmerInnen sollen in die Lage versetzt werden, die

Analysekonzeptionen, die sie im Bachelorstudiengang als grundlegende Konzepte

erlernt haben, auf schriftliche, mündliche und medial geformte Kommunikate

anzuwenden und in inhaltlicher wie methodologischer Hinsicht kritisch zu reflektieren.

Methodenkompetenz: Die Techniken und Argumentationsweisen zur Etablierung und

Fundierung eines eigenständigen und gegenstandsadäquaten Methodenentwurfes und

die selbstständige Erarbeitung von Analysekonzepten steht im Zentrum der Erörterung

und Vermittlung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Masterbasisseminar "Linguistische Formate: Konstitution und Genese B" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

• Erweiterte Grundkenntnisse in Systemlinguistik, Semantik, Pragmatik, Textlinguistik;

• erweiterte Analysekompetenz und der Ausbau methodologischer Kompetenz;

• Kompetenz zur Anwendung von Analysekonzeptionen auf schriftliche, mündliche und

medial geformte Kommunikate;

• Fähigkeit der Reflexion in inhaltlicher wie methodologischer Hinsicht

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.08: Philologie, Theorie, Methodologie integrativ B

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch systematische, teilfachübergreifende Fragestellungen und/oder durch

gemeinsame, von mindestens zwei Teilfächern konzipierte Lehrveranstaltungen

erwerben die Studierenden die Fähigkeit, ihre teilfachspezifischen Kompetenzen mit

denen der anderen Teilfächer produktiv zu verknüpfen und übergreifende sprach- und

literaturwissenschaftliche Fragestellungen der Philologie, Theorie und Methodologie

zu entwickeln. Die Integration fachwissenschaftlicher Einzelkompetenzen soll dazu

befähigen, Forschungsfelder von verschiedenen Fächerteilen zu erschließen und

zeigen, wie Wissenschaften ihre Objekte konstituieren, welche systematische

Reichweite disziplinäre Zugänge erlauben und wie die gefundenen Ergebnisse vermittelt

werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Integratives Masterseminar 1 "Philologie, Theorie, Methodologie integrativ B"

 

2 SWS

2. Integratives Masterseminar 2 "Philologie, Theorie, Methodologie integrativ B" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• erweitertes Basiswissen in zwei Teilfächern;

• die Kompetenz der wechselseitigen Bezugnahme Verknüpfung der teilfachspezifischen

Kompetenzen;

• Fähigkeit zur Integration fachwissenschaftlicher Einzelkompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ger.05 oder M.Ger.06 oder M.Ger.07

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75



Modul M.Ger.09
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.09: Historische und theoretische Grundkompetenzen
der Literaturwissenschaft C

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul knüpft an die in den B.A.-Studiengängen erworbenen

literaturwissenschaftlichen Kompetenzen an und versetzt die Studierenden in die

Lage, selbstständig über einschlägige literatur- und kulturwissenschaftliche Positionen

und ihre Geschichte zu verfügen. Sie werden dazu ausgebildet, literari¬sche Texte

ebenso wie Erzeugnisse anderer Medien unter methodologischen Gesichtspunkten zu

analysieren und ihr Vorgehen kritisch zu reflektieren. Dabei vertiefen sie ihre Kenntnisse

in literatur- und kulturwissenschaftlicher Theoriebildung und Methodendiskussion sowie

ihr historisches und fachgeschichtliches Überblickswissen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Masterbasisseminar "Historische und theoretische Grundkompetenzen der

Literaturwissenschaft C"

 

2 SWS

2. Vorlesung "Literaturwissenschaft" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

 

• Erweiterte Grundkenntnisse der Literaturwissenschaft;

• Fähigkeit zur Analyse literarischer Texte sowie von Erzeugnissen anderer Medien;

• Kompetenz zur methodologischen Reflexion der Vorgehensweisen;

• historisches und fachgeschichtliches Überblickswissen

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75



Modul M.Ger.10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.10: Germanistische Mediävistik: Text und Kontext C

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen nach,

a) dass sie in der Lage sind, auf der Grundlage eigenständiger Übersetzungskompetenz

und Lektüre mit Texten der alt- und mittelhochdeutschen sowie der

frühneuhochdeutschen Sprachstufe (einschließlich des 16. Jahrhunderts) von mittlerer

bis gehobener Schwierigkeit umzugehen,

b) dass sie auf fortgeschrittenem Niveau in der Lage sind, einzelne Fragestellungen auf

der Grundlage eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen

Kontexte (z.B. Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte,

historischen Anthropologie) einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Masterbasisseminar "Germanistische Mediävistik: Text und Kontext C"

 

2 SWS

2. Vorlesung "Germanistische Mediävistik: Text und Kontext C" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Erweiterte Grundkenntnisse der Germanistischen Mediävistik;

• Fähigkeit zum selbständigen Umgang mit Texten der alt- und mittelhochdeutschen

sowie der frühneuhochdeutschen Sprachstufe (einschließlich des 16. Jahrhunderts) von

mittlerer bis gehobener Schwierigkeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75



Modul M.Ger.11
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.11: Linguistische Formate: Konstitution und Genese C

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Zielstellung: Das Modul setzt die in den B.A.-Studiengängen erworbenen

sprachwissen¬schaftlichen Kompetenzen voraus und führt forschungsorientierte

Fragestellungen ein. Zentrale Aufgabe dieses Moduls ist die Erweiterung der

Analysekompetenz und der Ausbau methodologischer Kompetenz.

Objektbezug: Die TeilnehmerInnen sollen in die Lage versetzt werden, die

Analysekonzeptionen, die sie im Bachelorstudiengang als grundlegende Konzepte

erlernt haben, auf schriftliche, mündliche und medial geformte Kommunikate

anzuwenden und in inhaltlicher wie methodologischer Hinsicht kritisch zu reflektieren.

Methodenkompetenz: Die Techniken und Argumentationsweisen zur Etablierung und

Fundierung eines eigenständigen und gegenstandsadäquaten Methodenentwurfes und

die selbstständige Erarbeitung von Analysekonzepten steht im Zentrum der Erörterung

und Vermittlung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Masterbasisseminar "Linguistische Formate: Konstitution und Genese C"

 

2 SWS

2. Vorlesung "Linguistische Formate: Konstitution und Genese C" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Erweiterte Grundkenntnisse in Systemlinguistik, Semantik, Pragmatik, Textlinguistik;

• Kompetenz zur Anwendung von Analysekonzeptionen auf schriftliche, mündliche und

medial geformte Kommunikate

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75



Modul M.Ger.12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.12: Literaturwissenschatliche Formate: Produktion und
Analyse

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Rahmen der beiden Seminare des Masteraufbaumoduls zeigen die

Studierenden, dass sie zu punktuellen eigenständigen Forschungsleistungen in

den Gegenstandsbereichen der Literaturwissenschaft/Neuere deutsche Literatur

(Literaturgeschichte, Theorie und Methodologie, Edition u. a.) in der Lage sind.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Masteraufbauseminar 1 "Literaturwissenschaftliche Formate: Produktion und

Analyse"

 

2 SWS

2. Masteraufbauseminar 2 "Literaturwissenschaftliche Formate: Produktion und

Analyse"

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen die Kompetenz zur Erreichung fokussierter eigenständiger

Forschungsleistungen in den Gegenstandsbereichen der Literaturwissenschaft / Neuere

deutsche Literatur (Literaturgeschichte, Theorie und Methodologie, Edition u. a.) nach.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ger.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75



Modul M.Ger.13
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.13: Germanistische Mediävistik: Philologie und Metho-
dik

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen nach,

a) dass sie über die einschlägigen philologischen Kompetenzen der germanistischen

Mediävistik verfügen,

b) dass sie innerhalb der Germanistik teilfachübergreifend methodologische und

historische Vernetzungen herstellen können und in der Lage sind, zu punktuellen

eigenständigen Forschungsleistungen in den Gegenstandsbereichen der Germanischen

Mediävistik in der Lage sind.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Masteraufbauseminar 1 "Germanistische Mediävistik: Philologie und Methodik"

 

2 SWS

2. Masteraufbauseminar 2 "Germanistische Mediävistik: Philologie und Methodik" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

• einschlägige philologischer Kompetenzen der germanistischen Mediävistik;

• dass sie innerhalb der Germanistik teilfachübergreifend methodologische und

historische Vernetzungen herstellen können und in der Lage sind, zu punktuellen

eigenständigen Forschungsleistungen in den Gegenstandsbereichen der Germanischen

Mediävistik in der Lage sind.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ger.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75



Modul M.Ger.14
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.14: Linguistische Regularitäten

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Zielstellung: Die Veranstaltungen dieses Moduls bauen auf den Kenntnissen und

Fertigkeiten auf, die im Master-Basismodul Sprachwissenschaft erworben wurden. Auf

dieser Grundlage werden Kompetenzen mit dem Ziel vermittelt, punktuell eigenständige

forschungsorientierte Beiträge auf dem aktuellen Stand der Forschung erarbeiten zu

können.

Objektbezug: Im thematischen Zentrum stehen Gegenstandsbereiche der

Systemlinguistik, inkl. der Orientierung an und in verschiedenen Grammatiksystemen,

und -theorien, der text- und gesprächsorientierten Analysen sowie der semantischen

und medienorientierten Analysen.

Methodenkompetenz: Mit Blick auf die Methodenkompetenz soll die Fähigkeit

ausgebaut werden, eigene deskriptions- und erklärungsadäquate Analysekonzeptionen

argumentativ und methodologisch angemessen zu etablieren und einschlägige

empirische Methoden selbstständig und hypothesengeleitet einzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Masteraufbauseminar 1 "Germanistische Linguistik"

 

2 SWS

2. Masteraufbauseminar 2 "Germanistische Linguistik" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

• die Kompetenz, punktuell eigenständige forschungsorientierte Beiträge auf dem

aktuellen Stand der Forschung erarbeiten zu können;

• die Fähigkeit zur Anwendung der Analysetechniken auf Gegenstandsbereiche der

Systemlinguistik, inkl. der Orientierung an und in verschiedenen Grammatiksystemen

und -theorien, der text- und gesprächsorientierten Analysen sowie der semantischen

und medienorientierten

• die Fähigkeit eigene deskriptions- und erklärungsadäquate Analysekonzeptionen

argumentativ und methodologisch angemessen zu etablieren und einschlägige

empirische Methoden selbstständig und hypothesengeleitet einzusetzen und so

Analysen durchführen zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ger.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75



Modul M.Ger.15

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.11.2010/Nr. 38 Seite 3915

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.15: Fächerübergreifende textwissenschaftliche Grund-
lagenforschung

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Profil Theorie und Methodologie der Textwissenschaften erwerben die

Studierenden spezielle Kenntnisse und Kompetenzen im Bereich fächerübergreifender

textwissenschaftlicher Grundlagenforschung. Im Rahmen der beiden Seminare des

Masteraufbaumoduls zeigen die Studierenden, dass sie in der Lage sind, punktuelle

eigenständige Forschungsleistungen zu den Grundlagen der Textwissenschaften

(Literatur- und Texttheorie, Ästhetiktheorie, Wissenschaftstheorie, Methodologie,

Begriffsbildung, Argumentationsanalyse u. a.) zu erbringen. Zwecks Schulung des

systematischen Denkens und stringenten Argumentierens soll eines der Seminare in der

Systematischen bzw. Theoretischen Philosophie belegt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Masteraufbauseminar 1 "Theorie und Methodologie der Textwissenschaften"

 

2 SWS

2. Masteraufbauseminar 2 "Theorie und Methodologie der Textwissenschaften"

Eines dieser Seminare soll in der Systematischen bzw. Theoretischen Philosophie

belegt werden.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

• spezielle Kenntnisse und Kompetenzen im Bereich fächerübergreifender

textwissenschaftlicher Grundlagenforschung;

• die Kompetenz, punktuelle eigenständige Forschungsleistungen zu den

Grundlagen der Textwissenschaften (Literatur- und Texttheorie, Ästhetiktheorie,

Wissenschaftstheorie, Methodologie, Begriffsbildung, Argumentationsanalyse u. a.) zu

erbringen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ger.01 oder M.Ger.02 oder M.Ger.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul M.Ger.16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.16: Vertiefte literaturwissenschaftliche Forschungen 1

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anknüpfend an die im Masteraufbaumodul Literaturwissenschaft (Neuere deutsche

Literatur) erworbenen Kenntnisse sind die Studierenden in der Lage, literatur-

und kulturgeschichtliche Analysen im Hinblick auf avancierte kulturtheoretische

Fragestellungen zu spezifizieren. Unter diesem Aspekt sollen sowohl ausgewählte

literarhistorische Entwicklungen, Gattungen und Texte bearbeitet als auch jüngere

Forschungspositionen einer kritischen Revision unterzogen werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent studies (zu einem Forschungsprojekt)

2. Mastervertiefungsseminar "Vertiefte literaturwissenschaftliche Forschungen" 4 SWS

Prüfung: Projektpräsentation im Umfang von ca. 30 Minuten und schriftlicher

Projekt- bzw. Forschungsbericht im Umfang von max. 10 Seiten

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

• dass sie in der Lage sind; literatur- und kulturgeschichtliche Analysen im Hinblick auf

avancierte kulturtheoretische Fragestellungen zu spezifizieren;

• selbständige forschungsorientierte Bearbei¬ung ausgewählter literarhistorischer

Entwick¬lungen, Gattungen und Texte;

• Nachweis der Fähigkeit zur kritischen Revision und Reflexion aktueller

Forschungspositionen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ger.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75



Modul M.Ger.17
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.17: Vertiefte literaturwissenschaftliche Forschungen 2

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Vertiefung und der Spezifizierung der im vorausgegangenen

integrativen Modul Philologie, Theorie und Methodologie erworbenen Analyse- und

Interpretationskompetenzen. Die Studierenden erproben komplexere literatur- und

kulturtheoretische Ansätze an ausgewählten Gegenständen und Zusammenhängen aus

den verschiedenen Epochen der neueren deutschen Literatur- und literaturbezogenen

Kulturgeschichte. Das Modul dient insbesondere auch der Vorbereitung und Diskussion

der in den Bereichen der neueren deutschen Literatur- und Kulturgeschichte, Theorie

und Methodologie entstehenden eigenständigen wissenschaftlichen Masterarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent studies zu einem Forschungsprojekt oder dem im 4. Semester

durchzuführenden Masterprojekt (Masterarbeit)

2. Masteroberseminar "Vertiefte literaturwissenschaftliche Forschungen 2

(projektorientiert)"

4 SWS

Prüfung: Exposé für die im 4. Semester anzufertigende Masterarbeit im Umfang

von max. 10 Seiten.

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

• die Fähigkeit zur Vertiefung und Spezifizierung der im vorausgegangenen

integrativen Modul Philologie, Theorie und Methodologie erworbenen Analyse- und

Interpretationskompetenzen;

• dass sie selbstständig lege artis durchgeführte komplexere Analysen durchführen

können und die Fähigkeit zur Bewertung literatur- und kulturtheoretischer Ansätze an

ausgewählten Gegenständen und Zusammenhängen aus den verschiedenen Epochen

der neueren deutschen Literatur- und literaturbezogenen Kulturgeschichte.

• Die Kompetenz zur Vorbereitung und Diskussion der in den Bereichen der neueren

deutschen Literatur- und Kulturgeschichte, Theorie und Methodologie entstehenden

eigenständigen wissenschaftlichen Masterarbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ger.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

75



Modul M.Ger.18
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.18: Germanistische Mediävistik: Philologie und Metho-
dik

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen nach,

a) dass sie über eine verbreiterte Kenntnis der Literaturgeschichte verfügen,

b) dass sie in der Lage sind, komparatistische Bezüge zu übergreifenden

mediävistischen Gegenstandsbereichen herzustellen und interdisziplinäre

Fragestellungen zu verfolgen,

c) dass sie mediävistische Basiskompetenzen an Studierende des BA-Studiengangs

vermitteln können (Niveau: Tutorium, Lektürekurs).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent studies (zu einem Forschungsprojekt)

2. Mastervertiefungsseminar "Germanistische Mediävistik: Philologie und

Methodik"

4 SWS

Prüfung: Projektpräsentation im Umfang von ca. 30 Minuten und schriftlicher

Projekt- bzw. Forschungsbericht im Umfang von max. 10 Seiten

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

• dass sie über eine verbreiterte Kenntnis der Literaturgeschichte verfügen;

• dass sie in der Lage sind, komparatistische Bezüge zu übergreifenden mediävistischen

Gegenstandsbereichen herzustellen und interdisziplinäre Fragestellungen zu verfolgen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ger.13

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75



Modul M.Ger.19
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.19: Germanistische Mediävistik - Literaturgeschichte
und komparatistische Perspektiven

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen nach,

a) dass sie die verschiedene Formen selbstständiger literaturwissenschaftlicher Arbeit

und Präsentation beherrschen,

b) dass sie in der Lage sind, sich mit literatur- und kulturtheoretischen Fragestellungen

zu beschäftigen und diese eigenständig anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent studies zu einem Forschungsprojekt oder dem im 4. Semester

durchzuführenden Masterprojekt (Masterarbeit)

2. Masteroberseminar "Germanistische Mediävistik ¿ Literaturgeschichte und

komparatistische Perspektiven"

4 SWS

Prüfung: Exposé für die im 4. Semester anzufertigende Masterarbeit im Umfang

von max. 10 Seiten.

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

• dass sie verschiedene Formen selbstständiger literaturwissenschaftlicher Arbeit und

Präsentation beherrschen;

• dass sie in der Lage sind, sich auf fortgeschrittenem wissenschaftlichen Niveau

mit literatur- und kulturtheoretischen Fragestellungen zu beschäftigen und diese

eigenständig anzu¬wenden.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ger.13

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.20: Sprachliche Kompetenz, Performanz und Entwick-
lung 1 (forschungsorientiert)

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Zielstellung: Die Veranstaltungen dieses Moduls dienen dazu, auf aktuellem

Forschungsstand selbstständig komplexere Projekte von der Gegenstandswahl über

die Korpusetablierung und Methodenwahl (ggf. methodische Weiterentwicklung)

durchzuführen. Dabei sollen die Studierenden sich des jeweiligen wissenschaftlichen

Kontextes versichern und die methodologische Qualität eines eigenen

Forschungsprojektes ebenso kritisch reflektieren lernen wie seine Argumentations-

und Ergebnisqualität. Hinzu kommt der Ausbau einer wissenschaftlich orientierten

Vermittlungskompetenz.

Objektbezug: Thematisch stehen die Gegenstandsbereiche der Systemlinguistik,

verschiedener Grammatiksysteme und -theorien, der text-, gesprächs- und

bedeutungsorientierten Analysen sowie der Medienanalysen im Zentrum. Diese werden

zum Einen auf die Breite der möglichen Interdependenzen bezogen, die sich aus der

kommunikativen, medialen, diskursiv-kulturellen und historischen Einbindung von

Sprache ergeben. Zum Anderen wird die Analyse der strukturellen Eigenschaften

der Sprache vertieft und zu den kognitiven Grundlagen der menschlichen Sprache in

Beziehung gesetzt.

Methodenkompetenz: Mit Blick auf die Methodenkompetenz soll die Fähigkeit

ausgebaut werden, eigene deskriptions- und erklärungsadäquate Analysekonzeptionen

argumentativ und methodologisch adäquat zu etablieren und einschlägige empirische

Methoden selbstständig und hypothesengeleitet einzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent studies (zu einem Forschungsprojekt)

2. Mastervertiefungsseminar "Germanistische Linguistik" 4 SWS

Prüfung: Projektpräsentation im Umfang von ca. 30 Minuten und schriftlicher

Projekt- bzw. Forschungsbericht im Umfang von max. 10 Seiten.

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

• Kompetenz zur Durchführung komplexerer Projekte von der Gegenstandswahl über

die Korpusetablierung und Methodenwahl (ggf. methodische Weiterentwicklung) auf

aktuellem Forschungs¬stand selbstständig durchzuführen;

• Fähigkeit zur kritischen Reflexion und Einschätzung der methodologischen Qualität

eines eigenen Forschungsprojektes;

• Kompetenz zur Bewertung der Argumentations- und Ergebnisqualität des eigenen

Projektes;

• eine wissenschaftlich orientierten Vermittlungskompetenz;
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• die Fähigkeit, eigene deskriptions- und erklärungsadäquate Analysekonzeptionen

argumentativ und methodologisch adäquat zu etablieren und einschlägige empirische

Methoden selbstständig und hypothesengeleitet einzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ger.14

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.21: Sprachliche Kompetenz, Performanz und Entwick-
lung 2 (Orientierung Masterarbeit)

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Zielstellung: Die Veranstaltungen dieses Moduls sollen Gelegenheit bieten, ein

umfangreicheres Forschungsprojekt theoretisch, objektbezogen und methodologisch

adäquat zu konfigurieren und in den aktuellen Forschungshorizont einzupassen. Im

Forschungskolloquium soll die Masterarbeit vorbereitet und die diesbezügliche Theorie-

und Methodenentwicklung bei großer Selbstständigkeit der Studierenden unterstützt

werden.

Objektbezug: Thematisch stehen die Gegenstandsbereiche der Systemlinguistik,

verschiedener Grammatiksysteme und -theorien, der text-, gesprächs- und

bedeutungsorientierten Analysen sowie der Medienanalysen im Zentrum. Diese werden

zum Einen auf die Breite der möglichen Interdependenzen bezogen, die sich aus der

kommunikativen, medialen, diskursiv-kulturellen und historischen Einbindung von

Sprache ergeben. Zum Anderen wird die Analyse der strukturellen Eigenschaften

der Sprache vertieft und zu den kognitiven Grundlagen der menschlichen Sprache in

Beziehung gesetzt.

Methodenkompetenz: Die Fähigkeit, ein komplexeres Forschungsprojekt

theoretisch zu fundieren, methodologisch abzusichern und die notwendige

Ergebnisqualität herzustellen, soll abgesichert und auf die Entwicklung einer eigenen

Untersuchungskonzeption für die Masterarbeit ausgerichtet werden.

Wissenschaftliche Vermittlungskompetenz: Die wissenschaftliche

Vermittlungsqualität in fachwissenschaftlichen Diskussionen soll hier geschult werden.

Komplexe Projekte müssen für die fachwissenschaftliche Diskussion (auch mit Nicht-

Spezialisten für ein spezielles Thema) aufbereitet und klar darstellbar gemacht werden.

Dazu muss das eigene Forschungsprojekt für die Masterarbeit und das gewählte

Methodeninventar im Rahmen des Forschungskolloquiums begründet, argumentativ

abgesichert und auf wissenschaftliche Prozess- und Ergebnisqualität hin überprüft

werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent studies zu einem Forschungsprojekt oder dem im 4. Semester

durchzuführenden Masterprojekt (Masterarbeit)

2. Masteroberseminar "Germanistische Linguistik" 4 SWS

Prüfung: Exposé für die im 4. Semester anzufertigende Masterarbeit im Umfang

von max. 10 Seiten

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

• Fähigkeit zur Planung und Durchführung eines ein umfangreicheren

Forschungsprojektes, seine theoretisch, objektbezogen und methodologisch adäquate

Konfiguration und Einpassung in den aktuellen Forschungshorizont;
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• Kompetenz zur kritischen Reflexion und Einschätzung der methodologischen Qualität

eines eigenen Forschungsprojektes ;

• die Fähigkeit, ein komplexeres Forschungsprojekt theoretisch zu fundieren,

methodologisch abzusichern und die notwendige Ergebnisqualität herzustellen;

• Kompetenz zur Bewertung der Argumentations- und Ergebnisqualität des eigenen

Projektes;

• wissenschaftlich orientierte Vermittlungskompetenz;

• die Fähigkeit, eigene deskriptions- und erklärungsadäquate Analysekonzeptionen

argumentativ und methodologisch adäquat zu etablieren und einschlägige empirische

Methoden selbstständig und hypothesengeleitet einzusetzen;

• die Fähigkeit, komplexe Projekte für die fachwissenschaftliche Diskussion (auch

mit Nicht-Spezialisten für ein spezielles Thema) aufzubereiten und klar darstellbar zu

machen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ger.14

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.22: Theorie und Methodologie der Textwissenschaften
1 (forschungsorientiert)

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anknüpfend an die im Masteraufbaumodul Theorie und Methodologie der

Textwissenschaften erworbenen Kenntnisse sollen die Studierenden im

Vertiefungsmodul 1 ihre Kompetenzen im Bereich texttheoretischer Probleme weiter

ausbauen und spezifizieren, wobei die fachübergreifende Perspektive verstärkt

wird. Die Studierenden sollen sich sowohl intensiv mit ausgewählten theoretischen,

methodologischen und wissenschaftstheoretischen Einzelproblemen im gewählten Profil

befassen als auch kritisch mit neueren Forschungsdebatten auseinandersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent studies (zu einem Forschungsprojekt)

 

2 SWS

2. Mastervertiefungsseminar "Theorie und Methodologie der Textwissenschaften"

Das Seminar kann auch in der Systematischen bzw. Theoretischen Philosophie belegt

werden

2 SWS

Prüfung: Projektpräsentation im Umfang von ca. 30 Minuten und schriftlicher

Projekt- bzw. Forschungsbericht im Umfang von max. 10 Seiten.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

• Kompetenzen im Bereich texttheoretischer Probleme;

• Fähigkeit zur systematischen Integration der fachübergreifenden Perspektive;

• Kompetenz zur kritischen Auseinandersetzung mit neueren Forschungsdebatten;

• Die Fähigkeit zur intensiven Diskussion und produktiven Verarbeitung ausgewählter

theoretischer, methodologischer und wissenschaftstheoretischer Einzelprobleme.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ger.15

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.23: Theorie und Methodologie der Textwissenschaften
2 (projektorientiert)

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul soll den Studierenden die Möglichkeit bieten, mit Bezug auf aktuelle

Forschungspositionen und in relativ großer Selbständigkeit ein umfangreicheres

Forschungsprojekt zu einem texttheoretischen Thema wissenschaftstheoretisch

angemessen und methodologisch begründet zu profilieren. Im Masteroberseminar sollen

die Masterarbeiten vorbereitet und die Projekte im größeren Kreis kritisch diskutiert

werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent studies zu einem Forschungsprojekt oder dem im 4.Semester

durchzuführenden Masterprojekt (Masterarbeit)

2. Masteroberseminar "Theorie und Methodologie der Textwissenschaften" 4 SWS

Prüfung: Exposé für die im 4. Semester anzufertigende Masterarbeit im Umfang

von max. 10 Seiten in 2.

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach:

• Die Kompetenz zur selbstständigen Etablierung und Profilierung eines umfangreichen

Forschungsprojektes zu einem texttheoretischen Thema;

• Fähigkeit zur Vorbereitung der Masterarbeit und Disputation über das Projekt in einem

größeren Kreis.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ger.15

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.24: Germanistische Text- und Medienforschung

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul soll den Studierenden die Möglichkeit bieten, mit Bezug auf aktuelle

Forschungspositionen und in relativ großer Selbständigkeit ein umfangreicheres

Forschungsprojekt zu einem texttheoretischen Thema wissenschaftstheoretisch

angemessen und methodologisch begründet zu profilieren. Im Masteroberseminar sollen

die Masterarbeiten vorbereitet und die Projekte im größeren Kreis kritisch diskutiert

werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung mit Studierendenbeteiligung

 

2 SWS

2. Wahlseminar Germanistische Text- und Medienforschung 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

• dass sie die verschiedene Formen selbstständiger germanistischer Arbeit und

Präsentation beherrschen;

• dass sie in der Lage sind, sich selbstständig und adäquat germanistische

Untersuchungsgegenstände und Forschungsmethoden zu erarbeiten, diese zielbezogen

eigenständig zu reflektieren und theorie- sowie gegenstandsbezogen zu modifizieren,

um eigenständig Forschungsergebnisse zu generieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.25: Germanistische Anwendungsforschung

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen nach,

a) dass sie die verschiedene Formen selbstständiger germanistischer Arbeit und

Präsentation beherrschen,

b) dass sie in der Lage sind, sich selbstständig und adäquat germanistische

Untersuchungsgegenstände und Forschungsmethoden zu erarbeiten, diese zielbezogen

eigenständig zu reflektieren und anwendungsorientiert auf kommunikationspraktische

Gegenstände anzuwenden, um so eigenständig Strategien germanistischer

Anwendungsforschung zu generieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung mit Studierendenbeteiligung

 

2 SWS

2. Wahlseminar Germanistische Anwendungsforschung 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

• dass sie die verschiedene Formen selbstständiger germanistischer Arbeit und

Präsentation beherrschen;

• dass sie in der Lage sind, sich selbstständig und adäquat germanistische

Untersuchungsgegenstände und Forschungsmethoden zu erarbeiten, diese zielbezogen

eigenständig zu reflektieren und anwendungsorientiert auf kommunikationspraktische

Gegenstände anzuwenden, um so eigenständig Strategien germanistischer

Anwendungsforschung zu generieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.26: Germanistische Anwendungspraxis

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in einem wissenschaftsnahen Berufsfeld die

gewonnenen Fachkenntnisse und Methoden anwenden und auf neue Gegenstände

praxisadäquat übertragen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

150 Stunden

Selbststudium: 30

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. . Praktikum im Umfang von mindestens 150 Zeitstunden (das die Studierenden

in Absprache mit ihrem Betreuer selbst suchen) in einem fachlich relevanten

Bereich

2. Vor- und Nachbereitung des Praktikums im Umfang von 30 Zeitstunden

Prüfung: Praktikumsbericht von max. 10 Seiten, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in einem wissenschaftsnahen Berufsfeld die

gewonnenen Fachkenntnisse und Methoden anwenden und auf neue Gegenstände

praxisadäquat übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.27: Brückenkurs Germanistische Mediävistik

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben und vertiefen die sprachhistorischen, literatur- und

kulturhistorischen Grundkenntnisse im Teilfach Germanistische Mediävistik soweit,

dass sie in der Lage sind, auch ohne explizites Teilfachstudium (etwa im BA) in

mediävistischen Masterveranstaltungen produktiv mitzuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung / Independent Studies: Grundlagen der Germanistischen

 

2 SWS

2. Brückenkurs ¿Germanistische Mediävistik¿ 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erwerben und vertiefen die sprachhistorischen, literatur- und

kulturhistorischen Grundkenntnisse im Teilfach Germanistische Mediävistik soweit,

dass sie in der Lage sind, auch ohne explizites Teilfachstudium (etwa im BA) in

mediävistischen Masterveranstaltungen produktiv mitzuarbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-Tr-2: Interkulturelles Kompetenztraining für MA-Stu-
dierende aller Fachrichtungen

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Kompetenz ist ein kontinuierlicher Prozess, der durch Synergie

aus individuellen, sozialen, strategischen und fachlichten Teilkompetenzen zur

Transferfähigkeit vom eigenkulturellen zum interkulturellen Kontext befähigt. Neben

einer kulturtheoretischen Einführung und der genaueren Betrachtung verschiedener

Kulturmodelle, werden die Studierenden anhand von praktischen Beispielen, Fallstudien

und Simulationen eigene Strategien für das erfolgreiche Kommunizieren und Handeln in

interkulturellen Situationen entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Interkulturelles Kompetenztraining für MA-Studierende

Die Veranstaltung findet als ganztägiges Training statt (4 Tage = 30 Std.)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und Teilnahme an einem Evaluationsfragebogen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erwerben und vertiefen:

• Transferfähigkeit vom eigenkulturellen zum interkulturellen Kontext

• kulturtheoretisches Basiswissen

• die Fähigkeit zur Umsetzung anhand von praktischen Beispielen, Fallstudien und

Simulationen

• Kompetenz, eigene Strategien für das erfolgreiche Kommunizieren und Handeln in

interkulturellen Situationen zu entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

Nur für MA-Studierende

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Yvonne Alexa Henze

Angebotshäufigkeit:

Mehrmals im Semester und in den Semesterferien

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Abteilung Interkulturelle Germanistik
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